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4 Berlin, 4. September 

Zur zweiten Jährung jenes Tages, an dem 

England Deutschland den Krieg erklärte und 
amt eine Serſe britiiher Niederlagen ohne 
gleichen einleitete, 1 die engliſche Preſſe in 
ſkotester Verdrehung der Tatſachen es fertig, 
ſüfriedenhelt über den bisherigen Gang der 
lüge zu heucheln. Ahnliche Artitel und Dis 
Alfteräuperingen find ſogar 55 gehalten, als ob 
Man in London zu diejem Beginn des dritten 
ebe aber förmlich begeiftert ſel. Das ganze 
Ge aber ift ſo verktampft und Zeigt eine 
ſelche Uniformität, daß man auf den erſten 
lic die Negie merkt, die dahinter ſteckt, 

Dieſe Rogie klappt aber uſcht ganz. In den⸗ 
felben Londoner Jeltungsgusgaben kommen 
dämlich auch die unverkennbaren Sorgen und 
ie vielfältigen Schwierigkeiten zum Ausbrud, 
fe die Gemüter der Briten in Mirklichkelt bes 
wegen. Da wird zunächſt einmal die unverän⸗ 
dert ernſte Lage der Sowjets an verſchledenen 

ſellen der Oſtfront verzeichnet, es wird der 
5 deutſche Grof a auf Tobrut, als ein 
eſonders wildes Willen“ der beutihen Luft⸗ 
waffe geſchildert, und es werden A 
fürchtungen nicht nur für dieſe belagerte fer 
Fung, fondern auch fiir die ägyptſſche Iran ge⸗ 
dußert, Darüber hinaus rechnen diejelben Lon⸗ 
doner Blätter ſich auch andere Möglichkeiten 
und Kombinationen aus, in denen England 
von der deulſchen Strategie eingewedt werben 
könne, Schließlich noch ſtellen fie die Schwierig« 
elt der Aufgabe ieh die von Moskau jo bring» 
lich benötigte Hilfe von den eigenen unzurei⸗ 
benden Beſfünden und von den mot weniger 
unzureichenden Wen abzuzweigen. 
Die hierzu angeſtellten beit ſchen Grörteruns 
jen ſind beſonders inleteſſant. Sie verraten, 
aß an 115 in London vor einem böſen Die 
leima ſiehl. Die Lieferungen für die Sowjets 
haben lange Wege zurückzulegen und brauchen 
sap viel Zeit. Sie kommen vielleicht — Io 
ſehen die beltiſchen Erwägungen weiter — erſt 

n Winter bei ben Somjets an, und damit wahr: 

ſcheinlich überhaupt zu ſpät. Anderſeits jeien 

N anderen Gebieten, Io J B. im öftlichen Mit⸗ 

kelmeer, während des Winters die klimatischen 

Vorausjekungen für eine aktive Krlegführung 
beſſer als in den Sandſtürmen und der uner“ 

täglichen Hihe während des Sommers, Viel. 

leicht werds man darum dort im Winzer jene 

Kriegsmaterialien ſchmerzlich vermifien, die man 

H nach Rußland ſenden wolle. Der bekannte 
ſiltiſche Egoismus ſpielt natürlich bei biejen 
Überlegungen auch eine nicht gehn Rolle, 
„Damit hat man, bebe den Schlüſſel dafür in 

Bänden, daß es mit der Moskauer Konferenz, 
e ſich in erſter Linie mit der Verteilung der 
Umerſta⸗Lieferungen befaffen will, troh aller 
Amer iiner BVerlinhungen doch nicht voran geht 
und vorläufig noch kein ſeſter Termin ſeſtgeſetzt 
werden fonnie, Stalin aber will 108 den Vers 
fürehungen ber zuxügllegenden Wochen endlich 
Aumal Taten ſehen. Im übrigen wird von den 
rlten die Frage der milttärlſchen Lieferungen 

wußt in den Vordergrund, r ent um. dar 

rc von den eigentlichen Abſichſen Churdilils ab. 
üfenfen, die darauf hinauslaufen, weitere 
elle Europas dein Bolfhewismus auszuliefern. 

Dann hierfür hal es im Kaſperle, Theater der 
Jondoner Emigranten, Ref 0 empfinde 
je Aufregungen gegeben. Ehurchlil beabſichtigt, 

in der hächſten Zeil von dleſen abgetafelten 
Nutella und Polilitern eine „alliierte 
onſerenz“ abhalten au laſſen, die vas Pro- 

damm Rooſevelts und Churchills vom Atlantit⸗ 
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Die große Heimatzeitung 
im Oſten des Reichsgaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 


Donnerstag, 4, September 1941 
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treffen feierlady beſtätigen ſoll, Der völlige 
Niese re der Agitation mit dem Ergebnis 
diefes Treffens macht dieſe Angelegenhent für 
Churchill dringlich, Die landflilchtigen Elemente 
aber, die Ihre Länder in den Krleg trieben und 
heute in London darauf warten, einmal ihre 
alten Pöſichen wieder zu bekommen, ſehen nun, 
daß ihre Länder unter dem Schlagwort von der 
rn) der flawiſchen Völker durch Moskau in 

ürklichteit dem n re ganz in bie 
Hände geſpielt werden ſollen. 

Deshalb haben, wie über neutrale Stellen 
aus London berichtet wird, dle Organifationen 
der ſerbſſchen und der polniihen Emigranten 
von der öritiſchen Regſerüng einen Schuß gegen 
die Eroberungsabſichten, okaus verlangt, 
während ſich Beneſch im Namen der iſchechſſchan 
Emigranten volltommen unterworfen hat. Eden, 
der große Nüdiihten * nehmen muß, daß 
nicht irgendeiner der Emigranten aus Wut 
aueplaubert, wie ſtart die Gegenjähe zwiſchen 
dieſen Gruppen find, und wie bedeutungslos In 


Wirklichteit der Emigrantenklüngel iſt, verſucht 
mit allen Mitteln, Frieden zu ſchaffen und 
einen Kompromiß zwiſchen dem bolſchewiſtſſchen, 
Botlhafter und den polniſchen und jerbiihen 
Emigranten zustande zu bringen. Jedenfalls 
jeinen die Auseinanderſeßungen hinter den Kur 
iffen erneut die ganze Apa digtel der bris 
liſchen Politik, die in feierlichen, Verſprechen 
nach außen hin ſich als der Beſchllßex kleiner 
Länder aufipielt, dieſe aber in Wirklichkeit 
ſtrupellos verkauft, auch wenn es an den Bol, 
ſchewiomus ist. 
Deutlicher iſt England als der Feind und 
Verräter Europas wohl 10 kennzeichnen. 
Nach einer Meldung des Senders Bagdad 
ftellten die Briten ſoeben an die Regierung in 
heran als wichtigſte Bedingung die, daß Iran 
dich „zur; ein der Sicherheit feiner reir 
beit“ in das britiiche Sapıze eingliebere, Dort 
Äft alſo den Briten der Appetit während des 
Eſſens jo ſtark gekommen, daß fie fetzt ganz 
Stan ſchlucken möchten. 


Dit A. warten auf das Gold aus Moskau 


Englands Goloſtrom bald verſſegt / Wacht und Leibgeſetz auth für die Sewſels? 


Drahtmeldung unseres TT.-Berlchterstattete 


Genf, 4. September 

Wie aus Neuyork berichtet wird, iſt der ſich 
ſeit Beginn des Krieges ungufhärlich nach Ame⸗ 
klla ergießende Oolditrom beinahe verſtegl. Man 
nimmt aber in Reuvork au, daß dinge aus 
der Sowjetunion im A mit der 
Ameritahilfe an die Ar oldjiendungen 
nach San Franzisko verſchifft werden. Bis jeht 
feien aber nennenswerte Beltäge noch nicht ein ⸗ 
getroffen. Man ſcheint ſich in Moskau der Er⸗ 
wartung Tingugeben, daß die amerikaniſche Re⸗ 
gierung auch filr die Sowjets einen Weg finde, 
um über eine Ausdehnung des Leid» und Pacht. 
reiches auf die Somjetunion dieſer unentwegt 
Lieferungen zu ſenden. In Waſhinglon, weit 
man aber darauf hin, daß dieſe Art filſe den 
Engländern erit bewilligt wurde, als ihre Gold⸗ 


und übrigen Veen de erſchöpft waren, 
was bei det Sowſefünion noch nicht der Fall 
. Im übrigen wilrde eine Ausdehnung des 
elh⸗ und lh aa heute beim amerikani- 
ſchen Volk noch auf ſtäreſten Widerſtand ſtaßen. 


Ihr „reizender Arieg” 


Neuport, 4. September 

Wie „New Port Herald Tribune“ aus Lon, 
don berichtet, telt vie engliſche Finanzwochen⸗ 
chrift „The Economiſt“ feit, daß die deutſchen 
Luftangriffe auf England während der erften 
beiden Krlegsſahre Gebüudeſchäden in Höhe 
von 480 Millionen Dollar angerichtet hälten. 
Der Geſamtgebäudewert in England wird auf 
2 Milliarden Dollar geſchützt. 


Flugplütze auf der Inſel bombardiert 


Aummäniſche Luftwaffe erledigte bis Ende Auguft 433 Solpfelſlugzeuge 


Aus dem Führerhauptquartier, 8. September 


Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 
bekannt: 


An der gesamten Dftfront find erfolgreiche 
Kampfhandlungen im Gange. 

Die rumäniſche Luftwaffe hatte an den gro⸗ 
ken, ab an der Güboltfront erheblichen 

intel, Sie vernichtete bis Ende Auguft 438 
ſowjeliſche Banane und unterſtützte hervor« 
zagenb bie Operationen des Heeres. 


Kampfflugzeuge bombarblerten auf der brl⸗ 
üiſchen Juſel in ber 1 Nacht Haſen⸗ 
anlagen an ber Oltkülſte um) Nabe in den 

lands. Am Kanal ſowie am der leberlän⸗ 
diſchen und norwegiſchen Küſte ſchoſſen am ger 
ſirigen Tage Leichte Sesftreilträfte fieben, Jäger 
und Fiatartichzeie nier, Marincartilletie ein 
britiſches Lin 
Norbajri 


g ab. 
In erzielten deulſche und Italies 


Vorbereiteter Raubüberfall auf Fran 


das bulgariſche Megierungsblatt „Veter“ bringt intereſſante Enthüllungen 


"Sofia, Z. September 
Das Negierungsblatt „Wecer“ bringt unter 
der Aiherfheift ichtige Enthilltung über die 
Kraniche Seile" folgende Meldung, die auch in 
weh en dulgariſchen Blättern veröffenklicht 
tb: 


„Daß der Angriff, der Bolſchewiſten und 
en Eu ber auf ron ſelt langer Hand vorbes 
wurde, geht auch aus Anſichten hervor, bie 
der Umgebung ber ‚polniihen Geſandiſchaſt' 
N Ankeherau verbreitet wurden. Wie wir aus 
e alas, hören, hal der polniſche Geſandte' in 
0 6 Ian Ende Jun gerühm, bie Ber 
hung Arans, durch ge, und Tomjetiihe 
tellfeüfte jel ganz ee d 
ſchaßterner erllärte man, daß ber englische Bot. 
late im Srant ebenfalls bereits Enbe Junt 
Abenden en den. ulisag erhielt, Tofort zu 
Merce, weiche mititärtigen und politiinen 
ielungen ein englischer Einmarſch im 


in 


Aran bei ber irakiſchen Armee und bel ber ira» 
liſchen Bevölterung haben werde. Es wäre ſehr 
unangenehm, wenn England bel ver Durchſuh, 
rung ſeiner Yo tim iralifhen Hinterland mit 
Uneuhe und Sabotage zu rechnen Hütte, doch 
milffe man bei der engen e den 
dent ban en Eynpatdlen wilden. Iran und 
Frat bamit rechnen. 

& eh erfährt man aus guter Quelle, 
bah die engliſche Regierung auch die Neglerung 
Sudiens [don rechtzeitig mit ihren Plänen ber 
fannt machte und bieſe um ihre Meinung ges 
fragt hat. Die iupiſche eng ſcheine zus 
nädft von militäriſchen Maßnahmen abgeraten 
und wirtschaftliche Sanktlonen vorgeschlagen zu 
7700 Die Regierung in London lehnte dleſe 

a als zu 0 P und zeltraubend ab 
und teilte mit, daß fie davon abjehen und unter 
dem Vorwand der Anmelenheit deulſcher Agen. 
ten mit militäriſchen Milteln vorgehen werde.“ 


Norb⸗ 


1000. Rbſchuß eines Gefdiwaders 
Berlin, 3. September 

Das Jagdgeſchwader Lilhom unter Führung 
eines Kommodore und Elchenlaubteügers, 

aſor Lüchow, errang am 30, 8. feinen 
1000, elbſchuß im Oſten. Imogelamt erzielte 
das Geſchwaber in der Zeit vom 10, Mai 1940 
bio 1. September 1941 1402 Aoſchüſſe, davon 
im Welten 380, im Osten 1016, Außerdem wur 
den 143 Sowjfelſlugzeuge am Boden 239075 
Major Lügow hat je Li insgelamt 56 Luſt⸗ 
iege zu perzelchnen. An ſeinem Ja dgeſchwader 
würden bisher neun Offistere mit dem Ritter ⸗ 
11550 des Elſernen Kreuzes u u 
ter den Im Oſten abgeſcheſſenen 1010 lungen 
en befanden ſich 727 Bomber und Schlacht- 
ſaggenge ſowie 280 Aufklärer und Jäger. 

Schon in den erſten fünf Elnſatztagen, an 
der Oftfront in der Zeit vom 22. 6. bie 20, 6. 
1941 erzielte das Geſchwader 169 Abſchüſſe, 
züglich 165 am Moden zerjtörter feindlicher 

lügzeuge. Der für das AN er 
aseltte Tag war der 26. 6, 1941, an dem 
60 Sowjetbomber und 8 weitere Flugzeuge ab ⸗ 
geſchoſſen wurden. 

Die im OK W. Bericht vom 8. 7. 1941 ger 
nannten 28 Bomber, die vom en e el. 
Auen abgeſchoſſen wurden, konnten in 1 Mi: 
nuten vernichtet werden. Das Jagdgeſchwader 
Lübow errang während des Oftſeldzuges bis⸗ 
her täglich dürchſchuitklich vierzehn Lu tfiege, 
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England begeiſtert über 2 Jahre Mißerfolg 


London beſorgt um die „Winterfront“ / Europa ſoll dem Voljthewismus ausgeliefert werden 


Gezähmte Arbeiterführer 


Von unserem Sch.-Mitarbelter, Lissabon 


Es ift ein charakteriſtiſches Kennzeichen ſowohl 
der engliſchen wie ber amerfkaniſchen Politit, 
daß die regierende Schicht es mit großem Mer 
schick verſteht, alle Gefahren, die ihr aug der 
wachſenden Unzufrledenheit der breiten Maſſen 
entſtehen könnten, dadurch auszuſchalten oder 
wenigstens auf ein Mindeſtmaß zu beſchrünten. 
daß fie Arbeiterführer an entſchelvende Schlüſſel⸗ 
ftellungen ſetzt. In AS. {ft das bisher weniger 
gelungen als in England, obwohl Roosevelt 
oftentatio neben den Verlretex der Großindu⸗ 
ftrie Knudſen den Mrbeiterführer 5 Iman 
an dle Spitze des Nüftungsamtes teilte. Die 
Stellung diejes aus Litauen eingewanberten 
Juden, der ſich an die Spitze der amerifanifhen 
Belfeidungsarbeiter teilt, iſt aber Infolge 5 
komplizierten Ausbaues und der vielen Gegen, 
ur im amerikanlſchen Gewerkſchaftsweſen nicht 
ſeſt und autoratliv genug. 

Hillmanns Korriere iſt aber tupiſch für die 
Laufbahn engliſcher und amerſtanſſcher Arbei 
terführer von heute. Wie fie alle, begann er als 
Wortführer des zußerſten Radltallsmus eine 
beherrſchende Stellung in der Arbeiterbewegung 
und nebenbei auch ein [ehr gutes perſnliches 
Einkommen, das nach und nach zu einem bes 
krächtlichen Vermögen anwuchs. Allmählich 
müßigte ex, je mehr ſeine Macht zunahm, feine 
tadltale Elnſtellung und wurde ſchließlich der 
große „Mittler“ in allen Induſtriekanflitten, 

eich unentbehrlich für die Gewerkihaften wie 
fir die Urbetigeber, Und bei jeder Wermitis 
lung ſchaute für ihn ein kleines Geſchält herg, 
manchmal materieller, manchmal preſtigemü 
er Natur. Heute führt er das Leben eines 
ehr wohlhabenden Aſneritaners und vertritt Ars: 
beiferintereffen wie ein anderer mit Seife over 
mit alten Schuhen handelt. Es ift ſein „Ger 
haft“, So war er der ideale Mann für dle 
ogenannte „Arbeiterpolitit“ Franklin Delano 
Koofevelts, der ihm die Arbeitsfragen des Nils 
ſtungsamtes anvertraute. Der „alte biebere" 
ewerkſchafteflihrer wurde das Agel 
für die regierende Schicht in den As A, dle mit 
ihm Dinge Nerz it konnte, die ſie allein 
ſicherlich nicht erreicht hätte. Allerdings hat ſich 
Mon gezeigt, daß Hillmans Möglichkelten doch 
beſchränkter find als er ober feine Auftrag ⸗ 
geber urſprünglich angenommen Hatten, 

Bedeutend beſſer geglückt iſt das gleiche Re. 
zept in 0 wo man auf ſoglalem Gebiete 
mit allerle an e röhere Er, 
d hat als in USW, Der Hillman Eng. 
lande ift der ſeßige Arbeltsminſſten Bey en. 
In England hätte ſich ſchon längſt eine revolu⸗ 
klonäre Situation entwidelt, wenn die regle⸗ 
rende Schicht nicht ſelt Un eine 
öußerit gelhidte on im um, 
Hane mit Arbelterführern entwickelt 
Bun Erneſt Bentns Laufbahn ift ein 15 1951 

eifpiel dieſer Technik. Noch im a 1091 
ftand er auf dem äußerſten Unten Flügel ber 
beitifchen Gewerkſchaftsbewegung, war der große 
Kinderſchrec in allen Salono Manfaits und 
auf allen Landſitzen der reich gewordenen Sps⸗ 
fulanten, Lebensmittelhändler, Tabatkönige 
ufm., dle immer mehr den alten Adel ner, 
drängten. Er gilt als typiſcher Vertreter der 
Forderung „ocinlism In our king, (Sozialismus 
in unferer Nan und ſtand in 1 


erbittertem Kampf mit den konſervativen Füg, 
tern des, RN 7 50 und der Labour 
Party. Niemand hat das Verſagen Ramſay, 
Macdonald und Snowdens ber und ges 
hülfiger kritiſtert als der Leiter der hritiſchen 
Transpotiarbeiter. Heute hat ſich das Rad ger 
dreht. Eu Bevln ſteht auf dem Außerſten rech, 
ten Flügel der Arbeiterbewegung, [o weit rechte, 
daß er von den Wohnhöhlen des Londoner 
Oſtens aus, wo feine Dodarbeiter haufen, kaum 
mehr gefehen werden kann; um ſo deutlicher 
und in um ſo ſympathiſcherem Licht, aber in den 
vornehmen Häufern des Weſteng und den großen 
Luxushotels am Strand erſchelnt. 

Ein amerilanifher Korkeſpondent iſt dem 
plychologſſchen Räfſel vleſer Entwicklung nach, 
egangen und in einem Leltartſkel der „Foreign, 
aſfalrs“ zu dem Ergebnis gekommen, daß gar 
teln Rätſel 9 Erneſt Benin wurde kel⸗ 
neswegs durch einige kauſend Pfund beftochen 
So An arbeitet man in Whitehall nicht mehr, 
Man gab ihm einſach, als ſein Radikalismus 
in den 30er Jahren gefährlich zu werden bes 
onn, eine verantwortliche Stel⸗ 
ung. Man beteiligte ihn an der Reform 
des verwickelten und daotiihen engliſchen 
Transportweſens. Dieſe Reform blieb zwar in 


Wir bemerken am Rande 


Geiltige Untermanerung 


Es Ift das Werbii 
deo militäriſchen Kampfes N un 


des Delcsleitere 4 
enberg, auch in 
diefer Zeit, In der die Waffen ſprechele das Hedal 
fengut der NS a, klar un art fotmuriert zu 
haben. Gerade angefihte des EntYelnunnstampfes 
feaen den dan e e Gngtande und, ben als 
Mernismus hat Alſted Mofenberg Kompromſſſe inte 
mer abgelehnt und als kämpferſſcher Menſch die un. 
abinberlihe innere Linie der natlonaljoglaniftifcen 
Idee verſochten, die als innere Front die duhere 
Jront der Waſſen zu ſtützen hat. Die unter dem 
Tel „Tradition und Gegenwart“ 
elanmelien Neben und Aufsäte Re enbergs aus den 
Jahren 1036/40 (von Karkheing Rüdiger Im Zentrale 
verlag der NSDAP, Frag Eher Nacht, Minden 
heransgeneben) ind ein wellerer Beitrag des Beaufs 
fragten des Führers für die Überwachung der geſam⸗ 
ten gelftigen und weltanſchaulichen Schulung und 
Ergledung der NSDAB, {u feiner Sarnen “af, der 
Sinn der Gefhihte die ftaltung großer neifliger 
und politiſcher Kämpfe“ Alle Fragen, die Ro, 
ſenberg bel, den verjhiebenften Gelegenheiten, bei 
wilfenichaftlihen Tagüngen und auf den Parteltagen 
oder anderen Stundgehüngen der Wartet behandelt 
Sat, ſind Fragen, konkreter Natur, zu denen don 
Fall zu Fall Stellung genommen werben muß, ohne 
Haß die einheitliche Linie nationatfogtaliffifcher Muse 
zung, verlaffen wird, Mus allen Neben und Kufs 
ben, Iprit eine ede 
ofenbergs, ben {sine Denner zu untect einen en 
molifer nennen, an bie hee tagen her, Hell, 
Rofenberg verrät tiefe Ehrfurcht nor ben schöpfen. 
cen, Selltungen beuifger Bergangenhelt, aber, et 
will Ne nch In Nurclofgränten geordnet aufbewahrt, 
[open ats sin Stil lebenhigfter Gepenmärt behans 
lt ſehen, Wenn Rofenberg dazu nefommen iſt, wie 
er, ca {m jeiner Gräffmungsonfprade auf bem „Watı 
teltag der Arbeit“ 1097 fat, dle 1 1 als die Bes 
tenniniofront des, deutfcen Volkes zu bepeichuen, 
dann war das die nofmendine Mölgerung aus ges 
Ihihttigen Grtenntnifen. Die geſchſchlilchen Ber 
itachtungen, die Rofestberg In einigen ber Im hlefem 
Band gefammelten Reden und Yuffähe über das 
Werbätinis Englands zu Deutlhland anftellt, pr 
gen geradezu zu der Notmenbigteit, Im Rahmen 
einer einbeittic ausgerichteten Wellanfhauung im 
mittefeuropäiihen Nazim ein „Bollwerk aufgurichten 
gegen alle jene Strömungen, die diefe“ altehts 
dige Europa zu serjämeltetn fit bemühen.“ Ror 
fenberg erbringt in feinem Aelegsauſſaß, vom 
0, Jung 1040. ben Beweis, dal biefer Krieg nicht 
nur miiitüriſch, ſondern auch weltanſchaufich gemons 
nen werden muß „und darum muß, wie Im 
18, Jahrhundert ber franzöſſſche Chevalier, im 
20, Jahrhundert ber abgeſtan den Gentleman als ein 
eritrebenswertes Ideal verſchronven, weil die Pöl 
fer aus einem neuen Ethos heraus auch eine neue 
Lebensform ſuchen und geftalten wollen“ 1 


den Anfängen fleden, und man ſtöhnt jeht im 
Kriege unter den Folgen dieſes völlig mißlun⸗ 


genen Berfuhs. Aber Miniſter Bevin wurde 
auf dieſe Art ein Diener des Staates, Er lam 
in eine Stellung, die ihm Verantwortung und 
Autoritäf gab und ihn völlig unfähig machte, 
feinen | Aberen ſozialiſtiſchen Rebifalismus 
auftecht zu erhalten. Miſter Bevin dachte, als 
et hon den hoch vermögenden Peers in England 
plöglih als „gleſchgeſtellt“ behandelt wurde, 
als man ſcheinbar reſpektvoll feinen ſachmänn!⸗ 
ſchen Darlegungen über die oe der Trans» 
porlarbellex lauſchte, gar nicht mehr daran, 
die von ihm früher verlangte Sozialifierung 
des Eſſenbahn⸗ und des geſamten übrigen 
Transportwejens auch nur mit einem Sterbens⸗ 
wörichen zu erwähnen. Er begüngte id) fried ⸗ 
lich mit ein paar Bellelbrogen die man ſeinen 
Arbeitern auf ſozialem Gebiet zuwarf und lieh 
ſich dafür von ergebenen Gewerkſchaftsverkre⸗ 
lern auch noch als Vorkämpſex der Arbeiter⸗ 
ſchaft feiern, In Wirklichkeit blieb aber alles 
beim alten. Nur Miſter Beyln war, wie Jeper 
kleinbürgerliche Engländer, dein Zauber“ der 
britiihen Plutofratie erlegen und fühlte dich 
ſehr bald in der Geſellſchaft keſcher Induſtrieller 
und ſchöner Damen des Weſtens viel wohler 
als in den Kreiſen ſeiner ehemaligen Arbeits 
fomeraben, Damit aber hatte man in den Krel⸗ 
fen der regierenden Schicht gerechnet. Aber nach 
mehr, Das Erperiment nlüdte noch beſſer. Bevin 
wurde ſehr bald ein alliger Gegner des Nabir 
falismus, den er felbft hochgeziſchlel hatte, Als 
kurz vor der fehlen Königskrönung ein Streit 
der Autobushauffeure ausbrach, wußte er ihn 
als Gewerkſchaſtsführer zwar nach aufen hin 
vertreten, kat dies aber mit allen Selten des 
Unwillens und fabotierte heimlich die_Bemits 
hungen feiner ehemaligen Kameraden. So brach 
ber Streit zuſammen, und die Arbeiter erhiel« 
en gur eine Meine Abſchlagszahlung auf ihre 
Forderungen. Kaum war ber Strelt zuſammen⸗ 
gebrochen, wandte ſich Bewin gegen die Ger 
werlihaftsmilglieber, die ihn angezettelt hatten 
und drängte ſie aus ihren Stellungen heraus, 
dio er mil ergebenen Leuten neu beſetzte, Der 
nannte amerifaniihe Koxreſpondent faßt jein 
Urteil folgendermaßen zufammen: „Die Aſto, 
tät und der Ginfluh des, Arbeſterxführers 
wurde dazu benukt, den Nabifalismus des Ins 
fen Flügels der Arbeiterbewegung unter Kons 
rolls zu halten und etwas N erreihen, das 
wan mit einer bloßen Tonlervativen Geſetz⸗ 
nebung keinesfalls erreicht hätte.“ Unter blefen 
Umftänben konnte Winfton Churchill im vergan⸗ 
genen Jahre Exneſt Benin mit beruhlgtem 
sewilfen in die Stellung eines Arbeltemiulſters 
berufen. Er wußte, daß er gezähmt war 
und daß von ihm keine revolutionäten Taten 
mehr befürchtet zu werden brauchten. 


Der Fluchtweg des Verrüters Simowilſch 


Er ſelerte gothzelt und ließ Volk und geer im Slich, als die deulſchen Stukas erichienen 


Belgrad, 8, Soptember 


Die, „Nove Breme* berichtet, daß der ge, 
witfentofe Verräter Simo witch, wie feht 
betanntgeworben iſt, nichts Belleres zu „tun 
hatte, als zur Einleitung „leines Krieges. die 
ohzeit. ſelner Tochter zu feiern und dann 
‚als über Kopf fein Heer und fein Volt im 

ih zu laſſen. Am 16. April, frühmorgens, 
fo ſchrelbt „Nove Breme“, als die Hochzelts⸗ 
feler noch on Gange war, kamen die deulſchen 
Stulas. Sofort flüächlele ber General zulams 
men mit den 5 eh dab im Kraftwagen 
nach Vallevo und ließ das Oberkommando der 
ſerbiſchen Wehrmacht ohne Chef, In Vallevo 


Tokio, 2. September 

„Die USA. find dle treibende messe der gro⸗ 
ſen, gegen Japan gerichteten Elnkreſſungofront, 
le über 200 Krſegsſchiſſe, 1250 Flugzeuge und 
250000 Mann außer der Arme Iſchlangtai⸗ 
Ihefs verfügen kann“, erklärte Fregaltenkapllän, milltäriſcher Plan ausgearbeitet worden und 
Tominaga vor der ale e des im Juni hätten ſich dle Beſprechungen zu einem 
laſſerlichen Hauptquartiers in einem Rund. Milſtärgbtommen wilden den Ae, England, 
ſunkvortrag, über den bereils kurz berichtet Tſchungting verdichtel, während ein Gonderabs 
wurde. Japan könne unmöglich dleſe Elnktele« kommen zwilchen England und Tihunglin 
fungsfront überfehen, insbefondere niht die elne gemeinfame Verteidigung von Burmg un 
Tatſache, daß die japaniſche Lebenslinle ber Malaya vorfühe. Die Rolle der USA, werde 
droht ſel. ei mehr und mehr ausſchlaggebend für die Ein⸗ 
Tomſnaga gab fodann auſſchlußrelche Einzel- kreifungsbeſkreßungen fein, nachdem Mafhinge 
heiten über die Entſtehung der Front USA. — kon ſich enſſchloſſen habe, militäriihe Berater 
Großbritannien — Tſchungking Niederläns und Beobachter nach dem Fernen Dften zu ent⸗ 
diſch Indien, die eine weitere Perſtärlung durch ſenden, Die Pereinigten Staaten bemühen ſich 
dle Somjelunion und im Sübpazifit durch beſanders, Flugſtügpunkte, in Südching und 
die Sowjetunion und im Gibpazifit durch Nieberländiſch⸗Indien unter Anlehnung an die 
Auftralien und Neuſeeland erfahren habe, Whllippinen und Singapur zu erhalten. Dar⸗ 

Der Zweck dieſer Front Jet die Herbelfügh⸗« über hinaus habe Amerika eine Zentrale in 
rung elner Hegemonie Über den Pazlfit un Rangun für den Ausbau von Flugftüßpuntten 


Hohe blutige Verluſte der Volſchewiſten 


Ständig ſteigende Gefangenenzahlen / Große Beule an Kriegsmaterial 


Berlin, 8. September 


Die mit Erbitterung  fortgefekten Kämpfe 
an der mittleren Oftfront brachten am 
2. September weſtere Erfolge für die deutſchen 
Truppen. In engem Juſammenwirten von 
Infanterie und Panzern wurden in einem 
Korpsabjhnitt weitere 92 ſowſeliſche Panzer⸗ 
kampfwagen vernichtet, Damit hat ſich die ber 
reits gemeldete Zahl der vernichteten oder er ⸗ 
beuteten Sowfetpanzer im Kampfraum dleſes 
deutſchen Korps in der Zeit vom 80, Auguſt 
bis 1, September auf über das Doppelte, mins 
lich 178 erhöht, Außer den ſehr ſchweren Vers 
luſten an Gefallenen und Verwundeten blißten 
die Bolſchewiſten 1400 Gefangene und zahlrel⸗ 


Dftafien unter samen Japans. Im Fe⸗ 
beuar hätten ſich die USU, England und 
Auftralien Über milttärifhe Maßnahmen im 
Bazifit verſtändigt unter Elnſchluß Niederlän⸗ 
disch, Zndiens, Gleichzeitig Tel in Manila ein 


Lubny ſowie die Elſenbahnſtrecken Konotop— 
Lgow und Kurſt.—Orel an zahlreichen Stellen 
durch Bombentreffer unterbrochen und mehrere 
Eſſenbahnzüge zum Entgleiſen gebracht. 


Tſchiangkaiſche abgeblitzt 


Drahtmeldung unsores TT.-Derichterstatters 


Genf, 4. September 
Erſt jet, erfährt man aus einem Kommen⸗ 
tar des „Pally Sceth", daß die Tſchungking⸗ 
Regierung durch Ihren biplomatiihen Verkreter 
bei den Regierungen in Waſhington, London 
und Moskau in dem Sinne vorſtellig geworden 


s Kriegsmaterial ein, 107 Sowſetgeſchüe it, daß fie die Regierung von Tſchüngking an 
en Kaliber befinden ſich 25 in der hingen Moskauer Konferenz Deieil! en 
deulſcher Hand. möchte. Di 


ejer Porſchlag wird damit begründet, 
daß ohne die Aumeſeuelt Chinas dieſe Kon⸗ 
ferenz ihren Zweck nicht erreſchen könne. Diefem 
Argument der Tſchungking⸗Re⸗ icrung ſoll aber 
ſowohl in Waſhington als auch in London ent⸗ 
gegengehalten worden ſein, daß die Konferenz 
in Moslau ſich in exſter Linie mit dem Pros 
blem beſchäftigen ſolle, wie die Hilfe der Des 
matratlen an Sowjetrußland organiſiert und 
beſchleunſgt werden könne. Da Ching ſelbſt 
Hilfe brauche, ſei es nicht einzuſehen wie es zu 
dieſem ‚Ziel beitragen könne. Zu dieſer Abfuhr 
wirb noch bemerkt, daß biefe in Tſchungking 
ſtarte Verſtimmung ausgelöft habe. 


Unter ſchweren bolſchewiſtiſchen Verluſten 
wurden in den Kämpfen am 2.9. im mittleren Ab⸗ 
ſchnit der deutſchen Ostfront ſtärkexe ſowſfellſche 
Kräfte verfprengt und zurückgeſchlagen. Ius, 
beſondere die ere Panzerwaſſe hatte ers 
neut ſchwere Verlufte, Die deutichen Truppen 
e im Verlaufe dieſer Kämpfe 40 
anden e Panzerkampfwagen. Darunter be⸗ 
anden ji 11 ſchwerſle e ee und 
ein Amphibienpanzer von 40 Tonnen Gewicht. 
Außerdem wurden 2250 Gefangene eingebracht 
und zwei Panzerſpähwagen, zählreiche ſowſe⸗ 
tiſche Fahrzeuge und Kriegsgerät erbeutet. 

110 au . ae d 1 08 Erfolgrei li bei 1 
eroberten am 2. 9, deulſche Infanlerſe⸗ un 0 ie Fliege tl 
Panzerverbände ein Waldgebiet im mittleren rf greich 5 ger deim 5 hrer 
Kampfabſchuſtt der deutſchen Ostfront. Die Aus dem Führerhauptquartier, 3. September 
Bolſchewiſten verſuchten mit allen Mitteln, die Der Führer und Oberite Befehlshaber der 
deutſchen Truppen am weiteren Vormarſch und Wehrmacht überreichſe Mittwoch den erfolge 
am Durchſtoßſen durch den Wald zu hindern. reichen Jagdfllegern Hauptmann Hahn, Obere 
In gutem Zufammenmirfen der beutihen In⸗ Teutnant Philipp und Hberleufnant Baer pet» 


fanteriften mit dem Panzerkampfwagen wur⸗ fänlih das Eihenfaub zum Nitterfreug des 
den die Bolſchewiſten aus dem Walbgebtel ge⸗ Eherten Kreuzes. x J 


worfen. Im Verlauf dieſer Kämpfe machten 
die deutſchen Truppen 2500 Gefangene und ers Der Führer beglückwünſcht Dr. Todt 
Berlin, g, September 


beuteten oder vernichteten drei ſow Hasch Pan- 
zerkampfwagen, 9 Geſchütze, 18 Maſchinenge⸗ 
Reſchominſſter Dr. Todt begeht am 4. 9, 
feinen 50. Geburtstag. Aus dieſem Anlaß 


wehre und 250 Fahrzeuge. 
ſprach der Führer Dr, Todt am Vorabend des 


An der geſamten Ostfront unternahm die 
deutſche Luftwaffe im Laufe des 2. 9. wiederum 
Weburtstages im Führerhauptquartſer perſön⸗ 
lich ſeine Glückwlünſche aus, 


„Alle Anruheſtifter Europas vertrieben“ 


So wurden die Eſſenbahnlinſe Krementſchug— 
Peoffeitimmen des Auslandes zum zweiten Jahrestag des Kriegsbeginns 


Rio de Janeiro, 3. September 0 n Dezl 85 Bag re ER 

0 | 5 ti» etrahtungen „bemiltigenbe aber lehrreiche 

n BRIAN en eee SOLLTE Niederlage“ und erklärt, daß der Zuſammen⸗ 
land gl 


10 gewonnen, die es geſchla⸗ 
len, 154 ſchrelbt das Rlo-Blatt „Gazeta de 
toticlas" zum Jahrestag der britifhen Kriegs 
erklärung. „Von Narpit im höchſten Norden 
Norwegens bis im Süden auf Kreta hat der 
deutſche Soldat die Welt in Begeifterung ver» 
letzt, Sein Mut, feine Topegvergchtung und 
00 unerhörte Entihlolfenheit haben ihn un. 
ſeſlegbar gemacht. In dieſen zwei Jahren hat 
die Achſenpolltit aus dem alten Kontinent alle 
Uuruheſtiſter Europgs vertrieben, die im 
Dienfte der Internatlonalen Am und zur 
Aufrechterhaltung der angelſüchſiſchen Hegemo⸗ 


bruch 1 1 die Augen dariiber öffnen 
milſſe, wohin ein Land komme, das den briſi⸗ 
lchen Ratſchlägen folge. Die „La France au 
Travafl“ erklärt, daß ganz Europa zu unter⸗ 
ſchelden gelernt habe zwischen den verbrecher ⸗ 
ſchen Anſchlügen Englands auf bie europäſſchen 
Kultur und ber aden Politit Deutſch⸗ 
lands, die auf Schaffung eines, organischen 
Großraumes zu allgem>htseitropäiihen Slun 
exichtet ſel. „Der deulſche Steg“, fo ſchlleßt has 
Tat, „wirkt für den künftigen Frleden und 
die Vereinigung der Völker Europas durch 


Alte 10 wel hiſtorſſche Taten: Die Wernſchtung des 
nis dis Wülker werlklavteß Bol ewismus und die, Rleberkinzung des 
Paris, J. September engtifgen Smperialiomus,“ 


Die Parſſer Mittwohmorgenblätter klagen 
England und die franzöſiſche Neglerung an, 
die im Schlepptau Englands Ftankreſch In 
dleſen Krieg trieb, um elner Angelegenheit 
willen, die die frangöflihen Intereſſen gar nicht 


Madrid, 9. September 

Alle fpanifhen Zeitungen bringen anläß⸗ 
Iich des 05 Jahrestages des Kriegsgus, 
bruches einen ug en Rüdblig über den 
einzigartigen deulſchen Sſegeszug, „Ae zeigt 
feinen Leſern an Hand einer Landkarte die 
ſewaltige Ausdehnung des deutſchen Machteln⸗ 
fluſſes der vergangenen zwei Jahrs, Nach einer 
mehrſpaltigen Schilderung der krlegeriſchen 
Greigniffe ſtellt die Zeitung ſeſt: „Zu Beginn 
800 N von 9 ai Das 1 0 . 
wollte er mit den Verwandten die Hochſelt A olner Arent, bie von Yenbaye bis nad Pe 
1111 feiern voch lehnten biefe mit Erlen tersburg reiht. 4 Monate haben nichts ander 
Kat Inte e Vorſchlag ab. Anfatt nun res gebracht als Siege und Immer wieder Slege 
auf feinen often aurldgufehren flüchtete der Fir Deutſchlond. AR SRlaUEmN fett an dem End» 
herolſche“ Heerführer nad Bob, Koniljatiha dag u, dem ber führer feine Golbaten und 
allen dach 8 Don, dert Aa ihre  Berbilnbeten führen, wird. 
lucht weiter nach Sarajewo und Bad I ha. 
ber auch dort lieh ſich der General nicht lange Aoypten ohne Gas und Waffer 
Zeit, ſondern flüchtete nach Montenegro wei⸗ Bigens Maldung/dbr/ La 
fer, um von dort aus das „geloble Land“ Mas Rom, 4. September 


läſtina und ſchließlich London zu erteſchen. Wie über Istanbul aus Kairo gemeldet 
Dort, ſo bemerkt das Blatt fw tee er wird, ift in verſchledenen ägypiſſchen Städten 
wahrſcheinfich die Hochzeitsfeier mit jeinen die Waſſer, und 


feu eingeſtellt wor⸗ 
Verwandten und den übrigen dort berelts ver: den, da die Brennſtoſſe zum Ankrieb der Zen⸗ 
sammelten Verrätern fort, tralen fehlen. 7 


um gewalttätige 


Die japanische Lebenslinie durch Einkreiſung bedroht 


Sregattenfapitän Tominaga gab in einem Rundſuntvorlrag Einzelheiten über die ſeindluche Front im Fernen Offen 


in China eingerichtet, Alles deute darauf Bin 
daß für die Gefamifzont Singapur als Haup 
quariler eingerichtet werde. 

Gleichzeitig erinnert Tominaga an die Star 
tionierung, auſtralſſcher Truppen in Malaua 
und an dle Auſſtellung einer phtlippinifäh 
Armes unter nordamerttaniſchem Kommando. 
In Singapur felen pon eugliſcher Seite ſechs, 
Kreuſer, jeche Jerſtörer jowie Torpevobgel⸗ 
flottilfen atlonlert, während vie Landkrähle 
etwa 70.000 Mann mit 500 Flugzeugen be; 


trügen, 
In Burma ſeien 95.000 Mann zufammenge“ 
zogen, während bei den Philippinen zwei Kreu⸗ 
erjtörer, febzehn U Boote und 


dek, vierzehn, 
sihiffe zulanmengezogen Felt: 


etwa zwölf Hilf 4 
Niederſänbiſch-Indlen verſlige über etwa an 
Kriegsſchiſſe, 500 Flugzeuge und 10 0% Man 
Arme. Die Us, würden Tihungling wach 
und nach mit etwa 800 Bombern Haie en, ab‘ 
geſchen von der Neuelnrichtung einer bejonderen 
mititäriihen Bergtungsſtelle. 

Der Vortrag Tominagas hat um fo größere 
Bedeutung, ale ſich damlt zum erſten Male eln 
‚Vertreter der Marine zu der milltärliden Lage 
im Fernen Often geiukert und pofitive Angaben, 
Über die Einftelfungelzont gemacht hat. 


Gegen Malta und Tobruk 


Nom, 3. Scpiember 

Der Halienifhe Wehrmachtoberſcht vom 
Min moch hat folgenden Wortlaut; 

Die Täligfeit der Luftwaffe gegen die Brit 

tiſchen in und Stellungen verzeichnete 
weitere Erfolge, Während der im geſtrigen 
Wehrmachtsberſcht gemeldeten Maſſenaktſon 
genen Tobrut wurden auch Stellungen von 
lat: und Feldartillerſe ſowie Zeltlager bo 
arbiert, Es wurden zahlreſche Brände und 
Exploſionen beobachtet. Im Gebiet von gig, 
zabub zerſprengten unſere Flugzeuge ſeindſiche, 
Aulokolonnen, die Truppen beförberten, und 
nahmen fte unter MOyeuer, In der vergams 
Bean Nacht wurden die Quftftillgpuntte der 
nſel Malta mit Bomben belegt. 

In, Tobrut nahm unſere Artillerie Gruppen 
von Panzerſpähwagen und Panzerwagen, die 
ſich unferen Stellungen zu nähern verſüchten, 
unter Feuer. 

Feindliche Flugzeuge warfen: Bomben auf 
Bengali und nahmen eine Kolonie der Cnrer 
naltä ohne Erfolg unter Mh. Feuer. Wellore 
Einflüge erfolgten. gegen Ortſchaften in der 
Nähe von Catänſa und Ragufa: unbedeutende 
Schäden. 

In Oſtafrita halten unſere Truppen den 
Gegner weiterhin in Schach und fügen ihm 
empfindliche Verluſte zu. Eines unferer vom 
Stüßpunkt Celga aus operlerenden Bataillone 
unternahm einen glänzend gelungenen Voeſtoß 
tief in die ſeindlſchen Linen. Im Geſecht 
würde ein großer feindlicher Verband zei, 
ben . Der Gegner ließ zahlreiche Tote auf 
em Kampſplatz zuriick. 


18 Sodesuteile beantragt 


Heute Urteiloverfiinbung im Obornſter Prozeß 


Poſen, 3. September 

Nach der Vernehmung der großen Anzahl 
von Zeugen in dem in Poſen durchgeführten 
Prozeß des Sondergerichtes gegen die 2 polnis 
ſchen Polſziſten, die den großen Verſchleppten 
zug von Gneſen nach Warſchau brachten, hielt 
der Stagtsauwalt ein über dreiſtündiges Wiä⸗ 
boper, Seine Straſanträge lauteten in 18 von 
28 Fällen auf die Todesſtraſe, während bei 
10 der Beſchuldigten mangels augkelchender Be⸗ 
weiſe Freiſprechung beantragt wurde. so 
den Hauptihuldigen Niewaromijtt hielt 
ber Vertreter ber Anklagebehörde Mord in 135 
Einzelfällen für erwieſen und die vorſäßliche 
geſüheliche Körperperlehung unter Waſſenan 
wendung in 72 Einzelfällen, Dies ergab ven 
Antrag auf eine ache Tobesitrafe. Wie lie 
diefe Beltie in Menſchengeſtall wurde auch file 
leisen Spießgeſellen Bloluy plädiert. 

Noch einmal rollte der Staatsanwalt dle 
Iurchtbaren Szenen auf, bie ſich bei dem 
N der en dae durch bie polnle 
Ihen Polizeibeamten zutrugen. 

Das 0 auf Flüchtende zu ſchleßen, er 
kannte der Auklagevertreter den begleitenden 
Polizisten gusbrſiclich ab, da die mit Zwang 
dahergetrlebenen Voltsdeulſchen vollkommen 
vogelfrei waren. Man quälte fle bis zum 
Weſhbtuten und drängte fie förmlich zur Flücht, 
nur um fle baun, belle leichter abluallen zu 
tönnen. Es honbelte ſich alſo bei den ile 

Schwerverbrecher, die viele 
Hunderte von unſchulbtgen Men 
ſchenlehen auf dem Gewiſſen haben. Des“ 
halb konnte bei der nievertrüchtigen wa 
bie fie mit der Begehung der furchtbaren Stra 
taten zeigten, nur der Autrag auf bie Höchſeſtraſe 


? in Frage kommen. 


Der Tag in Kürze 


Der Führer hat dem Marſchau won Krogtſen, 
aim egen alleen leben Teint 
Fina ern gehalienen Morten Dradtll fe 

eilelb nber. „ 

Mremferminiſter Gurt goneyn empfing bie au 
ter bes „GroleapanBundeo für ein neuen DI 
alten“ unb erklärte ich mit Ihren Worjelän 
künden a hie 

ul 


Unter dem werdachl ven Hoch, und Ganbesuerttl 
wurde ber Leiter für Shen jangelegenheiten der 
Siadt Helfinti, De. Jehan Helo, yasni 

Wie der Londoner Racheſchlenpienſt Brian 
fit von den Wexfehroffungeunen, Die den Pen zn 
ſchen Kanada und Enplaud versehen ſollen, Kt 
land eine Maſchine abgeſtuczt. ine Zehn Jus 
wurden getötet, 
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1. Beilage 


Lihmannſtäpter Zeitung — Donnerstag, 4. September 1941 


Nün kann das Spiel beginnen... . 


Sonnabend Premiere / Bei den Schaufpfelproben zu „Ata von Naumburg“ 


& ‚Nur wenige Tage trennen uns noch von ber 
Kalt, der dritten Spielzeit der Lißmange⸗ 
übler Sätdiſſchen Bühnen. Lüngſt find die 
Nglicder der Spielgemeinihaften bei den Pro. 
900 und wir hatten ſchon unlängst einmal Ge⸗ 
len ben genommen, einen Blick Hinter die Ku⸗ 
ſen zu lun, um der Lſtzmannſtädter Theaters 
demeinde einen Aueſchnitt aus den Vorarbeſten 
0 vermſtteln. Wir waren bei den Proben zux 
chärſchen Opersſte „Das Land des Lächel 
e am unlag als zweite Auffilhrung in de 
Btemiere ſteigt. Dieſer Tage waren wir bei den 
Schauſplelproben zu Dhünens „Uta 
Lon Naumburg", das zur Eröffnung der 
Spielzeit unter der Epielleitung des Intendans 
en Hans Heffe aufgeführt wird. 
Ein eigener Reiz umwob ſchon immer bie 
ſorgänge hinter den Kulſſſen, die mit einer 
dewiſſen Romantlt verkleidet find, Zwar ſind 
le Zeiten längſt vorüber, in denen monolel⸗ 
beivehrte eden vor den Parderoben der ang 
befeten Bühnenſtarg, und Ballellwäpel anti» 
hambrierien, oder ſchwürmerſſche Badfiiche zart 
Büftonde Siebesbrieihen den Helbentendren und 
Mebhabern zukommen Liehen, aber diefer Zeit 
werden am allerwenigiten die Künſtler Telbft 
eine Träne nachwelnen. Was ſich 110 hinter 
den Kulſiſen abipielt, iſt nichts als Arbeit, ans 
Leſtrengte, nicht endenwollende Arbeit, um auch 
as Golte herauszuholen in Charakieriftit und 
Varftellungskunit. Die e 
öriteflung vom freien Kinftierfeben 0 
ch meiſtens nur in dem Gedanken des Erfolges, 


Bon Unts nach rechts: Intendant Haus Heſſe bei der L. 
probe — Bühnenbild zu „la von Naumbürg“ von Wilhelit Terboven, 


Technik im deutschen Lebenskampf 


der dem bejubelten Künſtler auf offener Bühne 
zutell wird, aber der Weg dahin ist. hart und 
jede Stunde des Tages ift mit Arbeit ausgefüllt, 
um zu dieſem Erfolg zu kommen. Wir feiert 
gern den Künſtlex, der uns mit feiner. Darfieir 
lungskunſt eine Stunde ernſter oder auch heite⸗ 
rer Erbauung geſchenkt hat, wir tun es aber um 
ſo mehr, wenn wir wiſſen, welches volle Maß 
an Arbeit nölig war, um dieſen Erſolg zu ers 
ringen. 


So ftehen wir bei den Proben auf der Bühne 
und ſehen, wie unter der Spielleitung von Hans 
Heſſe Immer und immer wieder die eine Szene 
wiederholt wird, und man bewundert dle Ge 
duld und Ausdauer, mit der die Künſtler in 
mer und Immer wlever daran gehen, um die 
Szene auch in ihren Ichten Möglichkeiten aus⸗ 
ee und auf ihre Wirkung hin zu erproben. 
Jede einzelne Bewegung korrigiert der Spiellel« 
ter, es werben Leſeproben in Hinſicht auf di 
Mortwirkung und Siellproben für die Bildwi 
kung vorgenommen, und ſchließlich ſihht diele 
eine Szene. Aber der Akt ist lang und jede elu⸗ 
zelne Szene wird jo mit viel Uebe zur Sache 
und 1120 mehr Geduld durchgenommen. 


St dieſe Arbeit beendel, dann gehl es an die 
Koſtümprobe, denn in der Jwiſchenzelt hat die 
Leiterin des Koſtümweſens, Ellen Cars 
tens, mit ihren Mitarbeiterinnen an den 
Entwirfen der Kostüme; gearbeitet und biefe 
fertingeftellt. Das ift heute, in der Zeit des Ber 
zugſcheines, eine nicht immer leſchle Aufgabe. 


Kiffen und Deloralionen gestrichen. 


Zum 50. Geburtstag von Reichminister Dr. Fritz Todt / Von E. d. Diekmann 


Die beulſche Technik it, wie ſich täglich aufs 
deus erweſſt, zu einer entiheidenden Ditkänps 
ſerin um die Freihelt unjeres Voltes und um, 
en Sieg unſexer Idee geworden. Beruht doch 
er moderne Krieg auf einer ſolchen Fülle von 
ehniihen Worausiegungen und verlangt doch; 
be neuzeltliche Kampſfeswelſe eine fo um: 
t Beherrschung der lechniſchen. Mittel, 
Daß immer erſt die gltlalſche ama von 
Mann und Waſſe, d. h. don Kampfgeſſt und 
uchnſichem Kampfmittel, den Steg ſſcherſe Als 
ober Eharaklefauſſtand des deutichen Volles 
jet die natſonalſozlaliſtiſche Revolution den 
Ampſeriſchen Menſchen zu der Haltung empor 
ſeriſſen, in ber er heute als Soldat des Volles 
en Kampf befteht, Genau fo aber hat fie auch 
ble Technit auf den Höhepunkt Ihrer Entfals 
fung geführt und dadurch die heutige iberler 
ſenheit der deitihen Wafſen, die auf allen 
klegoſchaupläen 0 wurde, bewiſkt, Da 
über die Technit keine Welt für ſich, ſondern 
5 der vielen Lebensäußerungen des Volkes 
Ib, mußte vor ihrem beifpieltofen Aufſtieg vie 
iftige und [eelifhe Mobilmas 

ung bes Tehniters Wirklichteit werden. 

Mus ſeiner eilheren, Pereinzelung, gelöſt, 
Mühle er mitten in die Mroblematit der Nett 
Allein werben. Seinem Können und feiner 

hpſerſſchen Begabung . ein Ziel ge 
een werden, ür dae ſich leder auch ber 

Üherfte Einſaß“ lohnte. daß dadurch die 
füge Krafilsiftung der, Deutichen ichn 

t den deutschen Auſſtieg frei wurde, iſt der 

Usgangspunti aller Arbeiten und Erfolge des 
Ale finziolährinen Barteigenoflen Dr, Fus 
Tod, der als Führer her deutjchen Tacho 
wide van der Seite der Menihenlührung hen 

el feinen weitreihenden ſtaallſchen Amtern 


in sachlicher Hinfiht den Volleſnſaß der 
Techn für die Aufgaben des Volkes 
und Reiches verbürgt. 
I De Zufammenfaffung aller tehnihen In, 
terelfen und Aufgaben in elner Hand, die auf 
dem Sektor der Menſchenſührung in der Pax, 
tel ſchon ſelt langem Tatſache, 1 ane ich 
im Rahmen des Staates ebenfalls ganz ſolge⸗ 
richtig, Den Schlußſtein in dieſer Entwicklung. 
fette die erſt kürzlich erfolgte Ernennung Dr. 
Todis zum Generalinſpettor für Wa, 
fer und Energie, wodurch feine übrigen 
Aufgabengeblete sentint werden. 

Als schen großen Auftrag des Führere er⸗ 
hielt der alle Kämpfer der Partei und Sul. 
Führer Dr. Todt die Generalinipeltion 
Ir das deulſche Straßenweſen und 
mit den Bau der Neihsautobahnen. Die 
großartige Viſton dieſes, enstand Straßen» 
meles, das Adolf Hitler mit dem erſten Spar 
tenjtich bei Frankfurt a, M. ſelber ins Leben, 
rief, in die Tat umgefeht und zu einem Per- 
fehrs und Kulturwerk wellgeſchſchtlichen Ran⸗ 
ges ausgebaut zu haben, it heute ſchon Dr. 
Todts geschichtliches Verdienst. 

ls die politiihen Verhäliniſſe den Führer 
zwangen, im Weſten des Neſches einen übe, 
awingligen Verteſdigungswall ge 
gen jeden feindlichen Un 0 zu errich⸗ 
len, da waren mit dem Bau der Reichgauto⸗ 
bahnen die Grundgefehe für ple raſche Durch, 
führung ſolcher ſechniſcheß Mammuttorke bes 
reits durhererziert, Die Zuſammenſaſſung der 
lachniſchen Kräfte tonnie Ihlagartig erfolgen, 
der Einſaß für eine einheitliche Planung kei 
bungslos duichgeführt werden. In Verbindung 
ade dem Ace der e une ber 
Baumwirtihaft, für die Dr. Todt zum Ger 


eleprobe zu „Uta von Naumburg. — Die Schwurſzene des dritten Altes in der Gtell« 
Im Wialerfaal des Theaters werden nach dem Entwurf die Ku⸗ 


Martha Zifferer und Hans Reith in den Hauptrollen 


Sie erfordert: auch viel Sinn für Stilechthelt, 
und Verſtändnis und Einfilhrungsgabe in den 
Stoff des Bühnenwertes. Ist aber auch dleſe 
Koftiimprobe beendet, dann beginnen die Sor, 
5 des Splellelters von neuem, denn manche 
Stellprobe wird jeht wiederholt und auf ihre 


(Aufnahmen (41: EJ. Bllderplenft, Weingandt) 


(Zeichnungen [2]: Kuniger) 
Bildwirlung geprüft, erforberlidenfalls 
noch einmal umgeworſen 

So wie die Gewandmeiſterin arbeitet, tut es 
auch det Bühnenbildner Wilhelm Terbo 
ven, ber Chef des Ausitalungswelens Mir 
haben feine Entwirfe Bühnenbilves für 
„Uta von Naumburg“ mit unverhohlener Anek 
Tennung bereite im Schauſenſter der Theale, 
laſſe in der Adolf ⸗Hitler⸗Straße bewundert, und 
zeigen auch einen twurf bier im Bild. Von 
Niehem Entwurf zum je-tigen Bühnenbild it 
aber gleichfalls ein welter Weg. In der Schrei 
nerei des Theaters werden nun nach 5 
würfen die Dekorationen hergeſtelll 
dern dann in bie Malerei und erhalten Het 
nach dem farbigen Entwurf den Anſtirich. Wir 
haben auch die Arbeit dieſer Malerwerkſtatt im 
Bild feitgehalten und ſehen dort die Kuliſſen, 
die uns das Bühnenbild zu „Uta von Naum: 
burg“ ſtellen werben. Doch nicht nur die Ku 
gehbren zum Bühnenbild, ſondern auch die 
nendetoration iſt Aufgabe des Chefs des U 
ſtattungsweſe So ſehen wir auf dem glez 
chen Bild die ſchon fertigen großen Vaſen, die 
wir dann im „Land Lächelns“ auf der 
Bllhne wieder ſehen werden und auch die grote 
e Die Wirkung des Bühnenbildes 


auch 


2 


aber mußte bereits ſchon vorher erprobt werben, 
ehe die Kuliſſen in den Werlſtätten angefertigt 
würden. Daher beſit der Bühnenbildner in ſel⸗ 
nem Atelier einen Bühnen baulaſten, um den hn 
Doch 


dacht werden, damit die Arbeit in den Werl 


ftätten nachher nicht vergeblich geweſen it. 

Schreien To die Arbeiten in allen Ahtellun⸗ 
gen des Theaters rilſelg fort, um die reibun 
lofe Aufführung der „Uta von Naumburg“ 
gewährleisten, wird zwiſchendurch doch ſchon ein 
neues Bühnenwerk in Angriff genommen, denn 
jede Woche erleben wir eine Premſere, die nicht 
von heute auf morgen aus dem Boden geſtampft 
werden kann. 

So ruht die Arbeit in unſerem Theater auf 
ber Bühne und in den verſchledenen Werkstätten, 
ſaſt nie, Viel Luſt und Liebe gehört dazu, um 
fie zu bewältigen, und wir haben ſehen können, 

aß jeder einzelne Künftler und Wrbeiter ſei 
Leſhtes hergibt, um ſeine Mühen von Erfolg ge 
krönt zu ſehen. Wir alle wünſchen den Splel⸗ 
gemelnſchaften dfeſen Erfolg und ſind in fteudi⸗ 
ger Erwartung der Premieren am Sonnabend 
und Sonntag, um den Künſtlern unjeren Dank 
mit verdlenkem Belfall abſtatten zu können, 
C 8. 


neral bevollmächtigten eingeletzt wurde, entſtand 
in kürzeſter Friſt eine Bekteſdigungsanlage, auf 
die ſich der Führer bereits bei ber Pubchfüh, 
rung feiner Wollilt im Herbst lg ſtilten 
konnte. Die deulſche Technit, ſowohl in der 
Aufrüſtung wie im Van des Weſtwalls auf 
hüöchſte Lelſtung gebracht, garantierte die freie 
Entſchlußtraft der polltiſchen Führung und er⸗ 
wies ſich damit gls elne der wilchtigſten Waſſen 
im Fteſheitskampf der Nation, 

Damit war dle Linſe vorgezeichnet. Eine 
fo organtfierte und fo Teiftungsiühlge Tehniters 
Ihaft mußte auch den Aufgaben des modernen 
Krieges, des techniſchen Krieges, gewachſen fein, 
Die gewaltigen Schlahtenfolgen aller Feldzüge 
dieſes Krlenes haben inzwiſchen daz Huhniese 
lied deuffher Ingenieure, Konſtrukteure und 
Niftungsarbelter wellbin ertönen fallen. Dr. 
Frſth Todt wurde im März 1940 zum Reicds« 
minifter für Bewaffnung und M 
nition ernannt, Die Purchführung dleſe 
Auftrages iſt die vorläufige 10 eines Le⸗ 
benswertes, das den Soldaten des Wollkrleges, 
den Bauarbeiter von eluſt, den ſchöpſerſſchen 
Ingenieur und den glühenden. Nato nalſozſa⸗ 
fiften auf dem ihm gemäßen Plaz sieht, 


Erstes Sinfoniekonzert 


Das Dienstag abend in der Sporthalle am 
itlerzJugend» Part, veranitallete Konzert des 
Stübtifden SinfonierOrhelters unter der ber 
währten Leitung Adolf Baukes und ber 
Mitwirkung Rol Schmidts alo Gast ge 
ftaftete ſich zu einem großen Erfolg für die 
Husübenden und zu elnem nachhaltigen Erleb⸗ 
ls für die Zuhörer. 

Im erſten Teil gelangte Franz Schuberſe 
7. Sinſonle in Cebur zur Aufführung, eine 
der reſſſten Werke dleſes begnadelen Kompo 
niften, die kiſaſtlerſſche Serkhmeltung alter 
Roltsmelodien zu einer wunderbaren Einheit, 


voll packender Innerlichteit und frei von ge⸗ 
fünftelten Zutalen. Bereits im erſten Säh, 
Andante, Auen non ttoppo ſchlugen die Ja 
ber der Melodien alle Anweſenden in Ihren 
Bann. Das romanzenhaite Andante con moto 
mit feinen dynamiſchen Schwierigfellen wurde 
ebenio ſicher und Teinbrudsnoll vorgetragen 
wie das leldenſchaftlich bewegte Scherzo. Den 
Gipfelpuntt blldele zweſfelsohne das triume 
phlerende, ſieghafte Allegro vivace, aus dem 
das feine Einfühlungsvermögen der Künſtler 
die verborgenften Feinheiten herausholte. Es 
braucht wohl nicht beſonderg betont zu werden, 
daß die Interpretation und das Nacherleben 
des fhöpferifhen Moments durch den Dirigens 
ten weſenklich zu der nachhaltigen Wirkung beis 
ate die dieſes Werk auf das Publitum aus, 
übte. 

Das nach der Pauſe folgende Klapferkonzert 

in Bedur von Johannes Brahms ſteigerte den 
Kunſtgenuß dieſes Abends zu, ganz ſeltner 
Höhe. Schon der Name der Soliſtin verblrgte 
ein muſſtalſſches Erlebnis, und die Darbietung 
hat ſicherlich die anſpruchsvollſten Erwartun 
nen mehr als befriedigt, Das gehaltvolle Spiel 
und die fuftivierte Tehnit des Galtes, die or, 
ſanſſche Zuſammenarbeit mit dem Orcheſter 
ſeſſelten gleich zu Beginn in dem Saß Allegro 
non troppo. Die innere Geſtaltungokraft der 
Künſtlerin und ihre vollkommene Bemeſſterung 
aller Schwſorigtelten Hehen die Steigerung im 
Safe Allegro appajlionato voll in Erjheinung 
treten und glänzten beſonverg In den nettanes 
nen Melodien des Andante, deſſen Klängfülle 
der Meiſterin reichlich Gelegenheit bot, alle 
Seiten ihres Könnens unter Bewels zu ſtellen. 
Die leichtbeſchwingte Bewegtheſt des Allegretto 
raylofo bildete den wilrdigen Ausklang dieſes 
Abends. 


Der lang anhaltende Beifall am Schluß der 
Darbietung bewies die Dantbarfeit des Publi⸗ 
tums und nötigte den Gast und den Dielgen⸗ 
ten zu wiederholtem Erſchelnen, Coulin 


Offene Stellen 


Zum vofortigen Antritt gesucht: 


2 deutsch- Verkäufer für Eisen- 


sprochonde handel, 


1Kontoristin nungen) 


Angeboto unter 5393 an die L. Ztg. 


Wir suchen zum sofortigen Antritt 


Jüngere Bürokraft 


für leichtere Büronrholten, Stono- 
‚graphlo und Muschi. hreiben Bedin- Straße 2 110 
Fung. Jute. und tuchinduntrio| Suche per ſofort Hausgehllſin. 


Adolfund Hermann Lonz, Spinnlinte 06, 


Bllanzsicheror 


Buchhalter (in) 


zuglolch. Korrespondent(in) zum 
möglichst solortigon Antritt go- 
aucht, Angebote unter 0924 an 
die Litzmannstldter Zeitung: 


Bilanzsicherer Buchhalter (in) 


zugloich Korrespondent(in) zum 
möglichst sofortlen Antritt gusucht, 
Auf Nr. 28:80, von 11 bis. 18 Uhr, 


"Kürschnermeister(in) 


zum sofortigen Antritt von größerem 
Unternehmen g ug t. Angebote 
unter an dio Litzm. Zuitung, 


Flotte Stenotypistin 


für nouzeltlichen Großhandulk- 
betrieb ala 1 

Bildzuschrifton unter 
die Litzmannntildter 7 


Perſekter Verkäufer ber Lebens⸗ 
mittelbrandje, der auch die Kal⸗ 
tulation versteht, wird geſucht. 
Treuguth, Ludendorſſſtraße 
Deulſche Frau zur 5 
eines frauenloſen Gutshaushal⸗ 
des jofort oder ab 1. Oktober ges 
ſucht. Beherrſchung der dellt⸗ 
ſchen und polniihen Sprache ers 
wünscht. Angebote mit Bild un⸗ 
ter 1397 an die Lg. 


Mehrere Bautechniker 


tür aofart gesucht 

Dipl.-Ing. Martin Blrkigt, Archi» 
tekt, Zwolpstelle Litzmannktadt, 
Adele Her- „ Kuf 148 80 


Walzenführer 


für Diesel- oder Dampfw 
Manchlalste 


ie 


r Diexölloko gosu 
Carl Ju 
natrabe 150, 


Industrlewurk 
n Antritt ine 
co deutsche. 


Wir suchen für ein 
im Osten zum sofortlj 
porlokte zuvorli 


Verkäuferin 


ich) nicht unter 80 ehre 
4 rkaufsstelle von Koloı 4 
ron, die nur für Doutschn ele 
tet int, Ho, mit Lebenslauf, 
Liehtblld, bachriftun und 
Gehalt n erbeten an 
Ermat Heinkel Flugrsugwerke ee, 
Gotolgschattanbtollung 
Rostock-Marlenehe 


Sonstadı 


Büroangeſtellte mit Schrelbma⸗ 
ſchlnekeuntniſſen, und Lohnbe⸗ 
rechnung per ſoſort geſucht. Uns 
gebote unter 5386 an die 23. 


Stenotypistin 


fürauswärtige deutsche Behörde, 

h gute deutsche und 
onntniaAe, re. 
sticht, to aber Kogon- 
Würth Atigkelt, mit Lebens- 
lauf, Zougninnbachr. und Licht- 
bild an die Litamannstädter Ztg. 
unter 5400, 


Zahntechniker 


er sofort 
Bowarbun- 
dum. Ltg. 


für technlsche Atbelten, 
‚oder für später gesucht. 
gen, unter 5402 an die 


Bilan buchhalter für ſtunden⸗ 
weſſe Bührung ber Blücher eines 


kleinen technſſchen Ane 
von jofort geſucht. Angebote 
unter 5858 an die LZ. 27754 


Stenotypistin 


perfekt In Steno, und Bahrelbma- 
schine sowie eln 


Buchhalter(in) 
Der sofort für Partoldlensistalle In 
Pablan acht, ‚gobote mit Ge. 


haltsanıp 106 an Bloh 
mann, Pablaulos, Salılodatr.1N, orboten 


Bautechniker und Bauzelchner 


nofort oder enter gosucht, 
boten unter 5408 an die 
nnstiltor 


Bürsgehiffin 
tagenfabrit, Adolf-Hitler⸗Strahe 
220. 28003 


geſuchl. Triton 8. 


Angestellte 


für auswärtige deutsche Behör- 
de, für Dauerstellung gosucht, 
Guten Auftreten, deutache und 
polnische Bprachkonntnisse und 
völlige Gosundheit —Bodingung, 
Angebote mit Lebenslauf, Licht- 
bild“ ung Zeugnianbachriften 

unter 5405 an dio I. ig. 


Deutſchſprechendes Mädchen für 
Haushalt ſoſoxt 1 Zu mel⸗ 
ben: Ehuhgeihält, openfteiner 
27 


Vorzuſtellen zwiſchen 10 und 20 
Uhr, Goldinger Str. 3, W. 2 
(Stabtfieblung). 27999 
Arzt ſucht Sprechſtundenhilfe. 
Angebote unter 5901 an die L. 


Jetzt noch eine 


neueingerichtete Nachliresoranlage 


In Betrieb genommen haben, wodurch die Gelegenheit geboten Ist Ber- 
bestände auch nach Schalterschluß In sichere Verwahrung zu geben, 


Bank Litzmannstädter Industrieller 


Litzmannstadt, Lutherstr. 15. Ruf: 218-55, 107-97, 154-74, 102-27, 122.55 


Wır bringen unseren geschätzten Geschäftsfreunden zur Kenntnis, daß 
wir außer unserer bewährten Stahlkammeranlage (1000 Schließfächer) 


e. G. m. b. H. 


Bürogehilfin 


aus dem Altreich, 24 Jahre, mi 
allen Büroarbeiten bostens vortraut, 
ute Allgeolnbildung, nucht Stel: 
ug für sofort oder „lter. Zu- 
schriften unter 5s an die L. Zig. 


Perfekte Stenotypistin 


20% Jahre, Hamburgerin, 250 
Silben, sucht Stellung als 
Sekriterin por 1. Oktober oder 
später. Angebote mit Gehalts- 
gag erbeten unter Ja au 
dio Litznannrtkdter Zeitung. 


Maſchineſchrelber (Bilroanger 
ſtelllex) ſucht Beſchäftigung für 
Abendstunden. Angebote unter 
5890 an die LZ. 27768 


Rundtunkgeräte 


Opel-Personenwagen 


in allorl 


29 


W. 8 


Schlogetorstrabe . 


bostı 


zum Preiso von 1 
Standort Cottbus zu verkaufen. 
Hans Wetteborn, Cottbus, 
Cnlanor Straße 19-18, Fut 40 lf. 


Nühmalhine zu verk. Tauenhlen« 
Irahe 


21, daltzige Limourino, gg. 


27985 


und Roparaturon 


Gerhard Gler 


Ruf 108 17 


Achtung! 


In der Nacht vom 90. zum 31.8, 
ift ein dunkler Pelstragen in 
dex, Hroſchte, die mit einem 
Polen beipannt war, legen» 
geblieben. Der Drofhtenführer, 
der das Mera um 1 Uhr 
lachte zur Böhmischen Linie 50 
gefahren hat, wird gebeten, den. 
alben gegen hohe Belohnung 
auf den Wunbbilro, Hermann. 
Vöring⸗Straße 46, abzugeben. 
Dleichzeitig warne Ih jeben vor 
Ankauf, da ber ze ein ger 
nanes Kennzeichen hal. 
Braune Handtaſche mit den Aup⸗ 
weifen der Deulſchen Volkaliſte 
der Emma Koch und Bruno 
Kiebler 
0 Fleiſchtarten, 5 


‚etifatten, 


1041 in gutam deutschen 
„wenn möglich zusammen, 
Haben schon, Im Osten gonrbaltet. 
Angebote unter 1888 an die Lits- 
mannstädter Zeitung. 


Kaufmann mit Mlttelſchulbil⸗ 
dung ſucht Anſtellung im Kußen⸗ 
dlenſt. Angebote unter 5880 an 
die LZ. erbeten. 27751 


Uhr, 
106 


Gut 
Unterricht, 


N In ganz kurzer Zeit 

erlernt man Deut, Nochtſchrel⸗ 
bung, Korreſpondenz, Schulnach 
hilfe Wilhelm⸗Güſtloff⸗Straße 
42. W. 7. 27080 


Elfenbein, 
itrafie J, W. 
Hohe Zimmerkredenz zu verkau⸗ 
En tt beſichtigen ab 10 ann 
tiebrih-Gohlers-Str. 6, W. 


Fuldaer Str. 90, 


to 


erhaltener 
15. 


. 


Moderne leuchten 


‚ELEKTRO - UTZ, Adolf-Hitlr-Str. 101 
But 172.12 und 178.11 


Kin 


Steno, Wer erteilt Unterricht 
in Kurzſchriſt und Ruſſiſch“ 
Angebote unter 5404 an die LZ. 


Unterricht in Noten und für 
Akkordeon geſucht. Angebote 
unter 5407 an die 23. 27802 


Sprachen» Unterricht. Engliſch, 
Ruſſiſch, Deutſch. Schulnachhilſe. 
Melſterhausſtraße 80, W. 13. 


cape 
pez, 


Bilrotätige Dame vom Altreſch, 
ordnungs liebend, ſucht {um 15.9. 
möbliertes Zimmer. ngebote 
unter 5400 an die LZ. 27701 


Buche sonnige 


Wohnung 


8 bis 4 Zimmer, mit Gas, in guter 
lung v. Taı „ Angebote unter 
5401 an die Litzmannntädter Lig, 
Berufstätigeo 


Fräulein ſucht 
ut möbliertes Zimmer, mögl. 
tabtmitte, Angebote unter 
59383 an bie 23, 27768 


Amel Wolizeib te, [uchen ein 
möbliertes Ammer, evtl. mit 
Bad und Küchenbenutzung. Au⸗ 
gebote unter 5989 an dle V3. 


Deutsche aus dem Altreleh, barufs- 
iche ber sofort oder epͤter 
nchönes 


möbliertes Zimmer 
nit allen Bequemlichkalten in mo« 
dornem Haushalt. Gel Angebote er. 
boten unter 6888 an die L. Zeitung. 


Gut möbl. Zimmer mit Bad 
evil, Zentral 97 0 per ſoſor 
von berufstätiger Dame gefucht, 
Ungebote unter 5978 an die Lg. 


Aimmer⸗ Wohnung 
Ede Ludendorff 
«Straße. Uns 


3. 


en 


dem Hauſe im Zentrum der 
Stadt 1 möbl, Zimmer. Unger 
bote unter 5994 an die 23. 

Möbl. Zimmer, Nähe General» 
Lihhmann⸗ Straße, von Polſzel⸗ 
beamten zu mieten geſucht. Ans 
gebote unter 5977 an die DB, 


wie 
t. 
Ruhiger angenehmer Mieter ua 
fucht möbt, Bimmer, möglich N 
b 8 Angebote unler 444 an 
e Lg. 


An und Vei 


handlung | 
us 


Gas- ober Elektro, Herd zu kau⸗ 
Bebßner, Scharn⸗ 


e tahe 28, W. 8. 


Elektromotoren 
und Kräne aller Art 
zu kaufen gesucht 
Angoboto unter 1881 an dle L. Zig. 
Ein Paar hohe Damenfhaftftieiel 


iu kaufen geſucht, Gr. 9 
ngebote unter 5908 an die LZ. 


Koſſerſchrelbmaſchine, neu oder 
taufen ges 


u. 
Grö 


2 


je LZ. 


und Mut 


erhaltener 
Gefl. 


erbeten. 


pen, 


eat e 


eta der 


7000 
ſtelſterhausſtraße 
verloren. 


willingsfinberwagen, 
alten, zu kauft 
ſtraße 3, W. 15. 


Dafhineihreiberin (Biroange: bag e und, ua 0 Slang 9 
ftellte) ſucht Beihäfligung für go, raf 40 0 80 ll aufen 1 ech. eufulsfelb, verloren. 
Abendſtunden. Angebote unter Heerstraße 46, E. Schmidt. 2 
5892 an die Lg. 7771 Doppelbett, Kinderbett, Karten⸗ adler des Daniel Steinke, 
ſſch, Speileiimmerlampe, Bilder 5520 Grüne geile TA 

u verkat . 50:18, 4 
2 hayrische, Bedienungen nn al Fur ER EETCH an Small 
blo Frede 5 re ben zu verkaufen] Puhan, nnlinie „ . 23, 
, , e, Wel Silenen 22700 
Auchen eng Kinderbett (neu) Derfaufen Maswels der Deuflhen Volks 


6, Rösler, 


Badewanne mit Babeofen 17 
verfaufen. Anzuſehen von 16—17 
ee e 
„ links. 20 


50 
770 


derwagen, 


zu verkaufen Xifte 
fi 500 © 


9. 


Handwagen auf Gummirübern 
erfaufen Donarftrahe 2 


Vella. 


u Kaufe t Silo . 
5 Ei 1 0 5 


50 


e 54. Angebote Unter 
522 an die L., Kufno, erbeten. 


Büromöbel, auch gebraucht, for 
HS) zu Kaufen ges 
gebote unter 


4 an 
27700 


Kaufe ständig 
Kloldung, Kristall, Möbel, Porzellan 


Auntrumei 
t von Altwaren 
11 


ite. 


Jonliober Au 
Karl Krüger, Ontlandatrade 139 


ut er 


fen geſucht Lifte 
27750 


Photoapparat 


mit Kompurperſchluß 
elucht. 
relsangabe unter 5399 an die 


Ange 


u kaufen 
oe mit 


27780 


Lig zmaunſtüdler Altmaterial. 
auft fand 


Atiellen, 


japler, 


gebote unter 5687 an bie 23. wenig 12 17000 di 
Berufsfälige Dame, Tut in gu- lacht, A0 0 0 


20. 


Wunſch wird lofort abgeholt, 
hmidt, Str. ber 8, Armes 12 
ttt 


27767 


889. 


Adolf Hit⸗ 
27804 


Ruth Müller, 


2 (zur polfzeilſchen Cinwohnerer 
e Ciniapstarte der Vie 


liſte des Harry Becker, Dorf 
Eſſow, Gem, Galtow, verloren. 


Döſttarten der Georg und Charts 
Totte Heike, Zlethenſtk. 70, ein 


verloren. 

Kunbenausweis Nr. 1692 für 
Fran, Bie des Alexander 
Frank, Buſchlinie 228, verloren, 


Am 29, 8, 29 Uhr, wurde eine 
Brieftaſche mit folgenden Dokus 
menten auf den Namen Dymitr 
abura verloren; Anmeldung 


John, Werkluſtſchußauswels, 
Ausweis der kuſſiſchen Betreu⸗ 
e in Berlin, Arbelts⸗ 
farte, ausgeſtellt vom Arbeits 
amt in Litzmannstadt. Der ehr⸗ 
liche Finder wird gebeten, die 
Dokumente gegen 8 


Anmeldung zur polſzeilſchen Ein« 


Lebensmittelkarxten, |% 


Fernruf 24118 von 8—16 Uhr, 


Spinnlinie 295, W. 10, abzugeh. 


wohnererfaſſung, Deutſchſtämmig⸗ 


leltsbeſchelnigung des Eugen 
Graybonfti, Karkätſchenſtr, 4% 4 
verloren. 27807 


. 
Klelderkarte der Elfriede Frank, 
Buſchlinte 228, verloren. 27779 


Witwe, 51 J,, alleinftehend, ger 
bildet, die vermögenshalber nicht 
allein fein kann, lach auf dieſem 
Wege Bekanntſchaſt zwecks hal⸗ 
diger Helrat, Nur ernfigemeinte 
Juſchriften unter 5306 an die 
g. erbeten. 27781 
Junger Herr, etwa 10 Jahre alt, 
1,74 groß, wünſcht Bekanntſchaft 
mit einer jungen Dame zwechs 
Ipüterer Heirat, Zuſchrlſten mit 
Lichtblld unter 5370 an die Lg. 


2-Spänner-Fuhrwerk 


für laufendo Erd. und Stolntrans- 
porte gebucht. Teer, Betonstraßen: 
au GmbH, Bpinnlinio 24, Ruf 129.78 


schwere Dampfwalze 
und Tiefbaugeräte 


zu vermloten. Bauunternehmen 
Norman Kllomisch, Moltkestr. 14 


Für 10 Handbwehflühfe 
Lohnarbeit geſucht. 


wird 
Anfragen 


Reparaturen 
e onen, 
Nottekanal. 
Ronſttuktlonen 
Speylatmedanlihe Mertltatt 
Schlageterſtrale 23 Muf 141.06 


* 


Fenfter, u. Garten- 
Roh- und Draht- 
Ornam., u, Farben, 
Fenfterkitt, 


En wm 

Bilder Spiegel» und Schaufenfterfcheiben 
Giasgroßhandlun T. HÄNELT, 

IT it, Uleich⸗von-Hukten-Str. 51, ernruf 19458 


REKLAMEZEICHNUNGEN 


METALLSCHILDER 


„Sorten komm 


ITZMANKSTADT 


u Ni 
abo HITLERSTR.HO1.RUF 1441-39 


Dont die b. g. 


un. 40000 Btok, 
Bokg tasn.gobrauchte 


Kartoffelsäcke 


prompt abzugeben 


Berufskleidung 
Schürzen 


im Spozialgoschäft 


A. Schiller 


Litzmannstadt, DanzigorStraße66, Ruf 164-11 


Qlelwitz, Rut, #788. 
Kuttowite, Rut 0810. 


Das Radlo 


ee 
Watte 


Glas- 
Ruf 


hat vorsagt! Pas 
Licht rent asche 


ann Ruf 168-17 


Wir schloken notort, 


I 


diem 


Zu haben bel Ihrom Lobensmittelhändlät 
Fordern e Rezonte „Saure Froudan“ N 
von der Horatellefüruin Onear Süße 


Bloloteld 


u. Gebäudereinigung 
1 128.02, Kunchlinie 80 
Inh. A. u. H. Schusehklewitsch 


de einzelne anzeige 


ſoll überfihtlih den Leſern 
zur Kenntnis gebracht wer 
ben. Deshalb bemühen wir 
uns, eine möglicht gleich“ 
mäßzige Werlellung der An, 
zeigen auf alle Ausgaben 
der Woche vorzunehmen. 
Unſere gefhäßten Anzelgen 
kunden werben daher gebt 
ten, von Voiſchrlſten und 
Borbeftellungen, 3. B. filx dle 
Sonntagsausgaben, freund ⸗ 
licht Kbſtand zu nehmen 
Einen Vorrang haben na“ 
ſürlich die Familien- und 
Veranftaltungsanzelgen 19 
wie bie behötviſchen Be, 
tanntmachungen, die nich 
verzögert eiſchelnen dilrſen. 


Bihmannitäbter gektung 
Anzeigen -Mbteltung 


EN 
& G-HAHN 


LITZMANNSTADT 


ÄDDLE-MITLER / 
0 


Damenmäntel 


alles fesche Formen, tadelloser Sitz, 
gute “Verarbeitung und niedrige 


Fachhaus für Bekleidung 


Martin, Norenberg & Kraus? 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straß® 


Preise 


Donner: 


en fe 
ferien 
Hark an 
gen kon 
hegten 
Man bein 
And in je 
Bosreihen 
ine Son 
genug, di 
Werben g 
ſicher © 
inger ke 
in dert 
enden 9 


1 Be de 
he 
Alla vor 
henbar 
Meftotti 


Muftalif 
Mann bi 
Derfonal 
— 
1 

Sont 
Som 


A Eine 
eren g 
Reichs pe 

LNark⸗N 


11, Eu 
Brieiman 


OppEgE 
empel 
teler | 


1b 


elbe 
Leſern 
t wer. 
en wir 
gleich 
er An. 
gaben 
ehmen: 
eigen 


lee 


Donnerstag, 4. September 1941 


Das Glück kommt in Braun 


Mit Eifer und mit überzeugenden Argumſen⸗ 
en wiffen bie braunen Slltenänner at ihre 
auhtitpen Kolleginnen Ihre Loſe anzubringen. 
der neuen Reſchslollerle der REDUW. für 
Netlonafe Yebeit Handelt es ſic baum, Mittel 
übungen, für die außerorbentlichen Jwecke, 
Fu allem reichswichtige Arbeiten, die durch den 
au nicht unterbrochen werben bürfen, Anſere 
a smänner und die leſbhaftigen Glücksgöt⸗ 
Innen an nun wie in den lezten Reichs 
öfteren dafiir ein, daß die 8 Millionen Reichs. 
9 an Gewinnen und Prämlen an dle Rich: 
gen kommen, Diefe Richtigen aber Ind, die 
ſherzten Käufer ber Loſe. Tauſend Mark kaun 
Man beim Öffnen eines aus emwonnen haben, 
And in jeder ber acht zum Verkauf gelangenden 
srelhen iſt neben anderen hohen Prämien 
ine Sonderptäne von 5000 Mark. Ufo Grund 
Nenug, die Prämtenſchelne gut aufzuheben, Ste 
Werben am 29, Nonember ausgeloſt. Ein tür 
ler Griff in den Bauchladen der Glücks, 
ringer kaun einen buchſtäblſch im Handumdrehen, 
kan vermögenden, zum mindeſten zum wohlha⸗ 
enden Mann machen. RU, 


Darſteller in der „Uta“ 


In der am Sonnabend ſtattlindenden Grit 
Aufführung von Felix Dhinens Schauſpfel 
alle von Naumburg“ Iplelt unter Leitung des 

Mlendanten Hans Helle Marta Aifferer dle 
itelroffe, Es wirken ferner mit die Herren 
tony, Bach, Brendgens, Reit und Schrelber. 
In der erſten Speretlenvorſtellung von Leharg 
8 des Lächelns“ am Sonntag wirkt unter 

Spellleitung von Heinz Hanımans und der 
Mufitatifchen Leitung des Kapellmeſſters Hoffe 
Mann das geſamte neuverpflichtete Dperetten« 
perſonal mit, 
——————— — 


Wann wird verdunkelt ; 
Sonnenaufgang 6.14. 
Sonnenuntergang 10.48. 


Eine neue Sondermarke. Wle hen, zu ans 
ten großen Sportgeſchohen, hat dle Deuiſche 
Reichspoft auch zum deltten Hunderttauſend⸗ 
Mark: Rennen des deitihen Satopprenniporis, 
dem Großen Preis der Neihshaupfftabt am 
1. September in Hoppegarten, eine Sonder⸗ 
brlefmarke herausgegeben, Die Marle, dle 
zum Preiſe von 75 2 verlauft wird und 
einen Nennwert von 85 % hat, wurde von 
em Berliner E. Meerwald entworfen; fie 
jun das Brandenburger Tor mit der Unter, 
wirt „Großer Preis der Reichshauptſtapt 
1941“, ia a wird auf der Bahn in 
'oppegarten am Renntag ſelbſt ein Sonder, 
empel herausgegeben, der mit feinem Bild 
teier Kopf an Kopf kämpfender Pferde und 
r enſſprechenden Inſchrift auf den „Großen 
reis" und das zennfportlide Großereignis 
ſezug nimmt. 

Ein neuer 5 ONE Wald im Oſten. Zwl⸗ 

n dem Reichsführer 44 und Reichskommſſſar 
ir bie Sekipung deulſchen Volkstums und dem 
eihsforftminifter I ein Abkommen über bie 
Aumorjkung und die Regelung bet Eigentums» 
9100 niſſe an Walpflächen in den neuen Oſt⸗ 
. ſeten, 


'etroſſen worden. Mit einer Auffors 


fungsflüche von rund einer Million, Hellar Toll 
ts Bewaldungsprozent etwa auf die Höhe des 
Reiches gebracht werden. 

200 000 RH auf die Nummer 200960. In 


der Hinten Bormittansziehung ber 5, Klaſſe 
er g 
(7 


ünften Deusihen Neichslotterie fielen brel 
jeminfte von je 200 000 % auf die Nummer 
200.960, Die Loſe würden in allen Abteiluns 
gen in Achteltellung ausgegeben. 


Chinosol eln egtiff 
für ade Hout- und Körper 
pflage, bei der Bekömplung 
von Ansteckungen durch Gur- 
gelung, zur häuslichen ersten. 
Hilfe, Chinosaltablatten und 
austöhrliche Anwendungvor-" 
achten In Apotheken und 
Drogerlon, 


Schicksal im Osten 


Roman von Marianne Westerlind 
Alle Rache nur durch Vorfnssorlu 


Nach beſchwerlicher Nelfe ela wir fpät 
5 Abend eines ſeuchtwarmen Aprlltages in 
0 being an, meine Mutter, meine belden Bril⸗ 
80 Fritz und Adalbert, Meter, Kalle und ich. 
Ehe im Januar vierzehn Jahre alt ner 
en. 

8 Der erſte Eindaug abends bei fladerndem 
ic m — eine elekteſſche Beleuchtung war 
1 vorhanden — war ſeltſam beüngſtigend, 
00 jeimfich und voch irgendwie auf eine dunkle 
Maile heben Ein mlt  beilpiellofer 
aumverſchwendung gebautes Herrenhaus nahm 
lll auf; das waren leine Zimmer im landläu⸗ 
Iden Sinne — Säle um Säle reihten ſich an, 


CHINOSOL: 


N 


ſöedabel waren es, r 
Et die wir ſchritten, Ban mi 
nden riefige, altertümlide Beltſtellen mit 
1E"9stragenen Baldachinen, e d p 
er hingen herab, ſeſdenverſchllſſen und ver⸗ 
Du waren Gtidereien und Borhünge, aus 
bergemälben in Piunkrahmen, fahen rot 
fin Nürpte und orbenbefternte, bärtſge Herten 
ker auf uns nieder. 

einer biefer Säle wurde zu meinem, Nacht⸗ 


hy 


liert, od 


. Als meine Mutter mix den Gutenacht⸗ 
dab, ſagte fie, wir ſeſen Jetzt in Alt⸗Rantew 


Der Tag in Litzmannstadt 
Nico Doſtal weilt in Litzmannſtadt 


Der Meifter, Soliften und das Niederfchlefiche Gauorchefter ſchentzten Freude 


Zu den ſtärkſten Verkretern bes ono 
15 Mufilſchafſens gehört der Komponiit von 
leben Operetten, von denen dle meilten Welt, 
Eile Wurden, ſowie ſahlreſcher Suiten und 
Spielmufifen, bie wir Im Rundfunk 100 hören, 
Nico Doftal, Er gab geſtern abend in det 
Sporthalle zuſgmmen mit 
Lillie Claus, Karl Jauß, 
Ern Wolff und Hans E 
Häufeler einen Juer⸗ 
ſchnit durch fein Opexret⸗ 8 
ienfhaffen und führte 2 
babei das Nieberſchleſſſche 
Gauorcheſten zu einer 
eindrugsvollen Leistung. 
Der Abend wurde zu 
einem ſtarken Exſolg, an 
dem alle Mitwirkenden 
Antell hatten. Wir wer⸗ 
den darüber morgen aus⸗ 
führlich berichten. 
Meifter Nico Doftal 
traf gestern um 12.29 
Uhr auf dem Hauptbahnhof Litmannſtadt zit 
fammen mit den Sofſſten des Abends ein, und 
wir hatten die Freude, ihm die Hand driden zu 
können, Mit der angeborenen Joplalſtät des 
Oſtmärters erklärte er uns feine Genugtuung, 
im Warthegau ſpielen zu können. en 


Eie“, fo fügte er zum Ke-Schriftleiter ver „h. 
mannſtüdter Zeitung“, was man babel zumels 
len an Heinen Unbequemlichteiten mit in Kauf 
zu nehmen hat, das wiegt ja gering, wenn man 


die Aufnahmefähigteit und Begeiſterung der 
Volksgenoſſen dagegen hält.“ 

Bisher hat Meſſter Nico Doftal in Saror 
iſchin und Pleſchen dirigiert, Er wird von Lig 
mannftadt aus noch Kaliſch, Poſen, Hohenſalza, 
Onefen, Lesfau und Kulno auffuchen. Bel uns 


je nid sehr Mad) & mann slack 
Amer U gntne alle san der 


ihnen aha len me, 40 i 


N 8 


(Wed 


ift fur Freitag ein Wehrmachtsabend vorgeſehen. 

Der Meiſter äußerte ſich weiter über die ger 
öl e en Den 1 gang 
oſſenſichtlich ſchon geleiſtet worden At, ug 
drüdte feine 10 darüber aus, Er 
gab uns ſchlleßlich einen Gruß an unfere, Les 
fer mit, und Freunde einer Hazakterift chen 
Handfehrift werden fh Über die einen fark 
ausgeprägten Formenflun verratenden ge 
ganz besonders freuen. 


Empfang auf dem Bahnhof 
Von links ach rechts: Lille Claus, die betann ze Koloraturjängerin aue Berlin Nico Doltal, 


Referent für Schönheit der Arbell. P. 
referent Kd. Tiaczyt und Karl Jauß, 


Neu haus, Hans 
Tenor vom Reſchsſender Stuttgart, 


Häufeler, Erni Wolfl, Feſerabend⸗ 


Neues Prelsſtrafverfahren 

Der Reichskommiſſar für die Prelsbildung 
hat die Verordnung über Straſen bei Juwis 
berhandlungen gegen Prelsvorſchelften in eimir 
ven Punkten geändert, Hat der Beſchllvigte 
urch die jtrafbare Handlung, Preiſe erzielt, die 
höher find als die aulälfigen Preiſe, jo it in 
dem Urteil auszusprechen, daß er den Mehr: 
erlös an das Reſch abzuführen hat. Die Ab» 
führung des Mehrerlöfes kaun dem Täler aul. 
erlegt werden, wenn der üufere Talbeſtand 
einer Straftat vorliegt, ein Berſchulden jedoch 
nicht e it oder eine Beſtraſung aus 
anderen Gründen nicht erfolgen kaun. Filt das 
Orbnungsitrafverfahren wird beſtimmt, daß 
Strafbeiheibe über nicht mehr als 20 % gur 
anfechtbar find, wann die Beſchwerde ausdrild« 
lich zugelafien worden Ift. Fir gebührenpflich.⸗ 
tige Verwarnungen wird die Gebühr auf eine 
bis drei Mark ſeſigeſezt. Die Verführung telt 


— das 10 der lan liche Name von Mar 
eina —, das bis zu den v e Jahren des vorl⸗ 
an Jahrhunderts einen beulſchen Befiker nur 
abt habe, und dieſen Namen wolle jie jeht 
wieder ae da die polnlſche Bow wache 


tung aufböre, 
Alt⸗Rantow, dachte ih noch Im Halbſchlgf 


lte 
— ja, das klang lieb und kraut, das konnte int 
eine zwelte Heimat, werben, 

Mitten in der Nacht erwachte ich durch ein 
leiſes Raſcheln, Nagen und Hüſchen, raſch ent, 
zündete id) die Gtearinferze neben meinem Belt 
und ſah zwei Tiere quer über den Fußboben 
10 0 und unter einen rlofigen Maßageniſchrant 
verſchwinden. Mäuse waren das. nicht, Yayı 
waren NEN groß, 

u lich dürchzuckte es mich: Ratten] Ich, 
ata fah aaſtecht im Bert, Schltelich 

jerwältigte micht doch die Müdigkeit, Gegen 
Morgen erwachte ich wiederum durch einen ka⸗ 
ſenden Schmerz am Kopfen. Ich kaumelte auf, 

Mir war, als habe eine Hand nach meinem 

aupt gegriffen und verfucht, einen, Billhelt 
are auszureſßen. Mein Blick fiel auf das ger 
difnete Jenſter, Eine Wildkatze! 

Aber dann felen mir wieder die Ratten ein, 
Der Schlaf war dahln. Ich ſprang aus dem Belt 
und ſchaute U um Mor Neid durchs 

enſter. In einem ſahlen, unbeftimmsen Sicht 
ag da eine zartipriehende Baumwelt; Birken. 
und Eichen ſtanden ganz nahe meinem Fenſter 
und weit, ſcheinbar groß wie cin Wald, dehnte 
ſich ber hfinghafte Part, erfüllt vom fühen, 
frühen Oemwiilder ber Vögel, Meine Neugierde 
war geweckt, raſch klelvete ich mich an und Lie 


bel der eder ftatt in bisher drei 
Jahren erſt in fünf Jahten ein. 


Ariegswirtfchaftsnerbrechen 


Das Sondergerſcht IM beim Landgericht 
Alhmannftabt verurteilte, ben e pol⸗ 
nischen Weber Stafiat wegen ſorſgeſeßten 
Atiegswirſſchaſtoperbrechens In Tateſnbelt mit 
Schlaͤchtſteuerh eld zu zwei Jahren 
Zuchthaus, 100 AM Geloftrafe und 140 N. 

Wen 

Der Angeklagte hatte im Mal und Jult 1041 
auf dem Markt in Widawa 1 ein Schwein im 
Gewicht von etwa 70 kg gekauft und es’ auf 
dem Auweſen eines jeht flüchtigen Polen 
ſchwarfgeſchlachtet, ohne eine Schlachtgenohml. 
ung zu haben oder die Schlachtungen beim 
inan anzumelden. Das Fleiſch verwen⸗ 
bete er teils filr ſich, teils fehte er es zu Wu⸗ 
herpreifen im Schleſchhandel ab, R. 


Aber was ich da zu ſehen bekam, ließ doch 
mein Herz erſtarren. Alles war Bruch, Vorpoll 
tung, 0 Ungepflügt, unkraut⸗ 
überwuchert dehnten id) die Felder, das Stroh 
der Scheunendacher war a len wor» 
den — als Futte für das haldverhungerte Vieh, 
wie ih spter erfuhr —, die Gutsgebäube ſtan⸗ 
ben ohne Anftrid und halb verfallen, Ach, und 
die verwahrlosten Obſtanlagen, die verwllper⸗ 
ten Blumengärten, Entenflott deckte bie Teiche, 
Brücken und Zäune waren grünvermorſcht und 
zerfallen. 

Aber gls ſich der Part, den ich eitenve durch. 
lief, zu lichten begann, ſchimmerte es weihmer 
fallen durch die Slümme, und dann ſchrie ich 
boch auf vor Entzlicen: da lag ein welter, 
ſchllſbektünzten Landſee mit vielen, vielen zart, 

tlnen Inſeſchen, und die Sonne, die ſich ſent 
ſtrahlend erhob, vergoldete ein wunberliehfis 
es, walbeſtandeneg Pügelland. 


Auf dem Heimweg begegnete mie ein ur⸗ 
alter Mann in ſchmüßſtarrendem Mantel, er 
ſank neben mir nieder in den Schlamm mur, 
melte den polnſſchen Gruß und machte. Auſtal⸗ 
ten, meinen Kleſberſaum zu küſſen. Ich griff 
in die Unterrocktaſche und reichte ihm ein paar 
Münzen, was wiederum Überſchwängliche 
Dankbezeugnugen auslöfte, denen Id) mic durch 
die Flucht entzog, 

In polniſchen Gegenden fehlt der elgenkliche 
Mittelftand, eine Eriheinung, dle ſich hier noch 
traſſer ausprügte als in meiner bisherigen 
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Nico Doſtal 
(g, Vliderdienſt [2), Photo Welngandt) 


Das Buch des Tages 


Dann im Mare. Roman von Wolf S uſthn, 
Hartmann, Hanfeatiihe Verlagsanstalt. Ham, 
burg, In Leinen 8.80 4, — Ein Buch der Kames 
radſchaft und ein Buch der telen Seefahrt auf flins 
tem Segelſchlſſ. Der eigentliche Held bes Wuches it 
die See, die unberehenbare, bie in Stürmen von 
unerbörter Gewalt mit Menſchen und Schiſſeu nieht, 
die geliebte und gehahte Ses die dach 
Nationen angehörenbe Beſahung, der fetten git 
"Werenice“ zu einer Sumeraoihaft auf Tod und Les 
ben zuſammen. Es aud wohl harte und derbe. In 
feiner inch zimparliche Männer, die der beuifhe 
Seemann Peter feine Kameraden nennt, aber eo 
find ehrliche und ſaubere Charaktere. Und wenn ihr 
Kapllün ſie in der Stunde der hühlten Mot anruft; 
Seefahternolt! Jo find Ne bei Ihrer Ehre nepadt und 
fürchten nicht Tod und Teufel, — Der Werfaller bat 
Une mit feinem „Mann im Mars“ ein Buch neihentt, 
das mit gutem Gewillen den beften Seeſaßrl Ro⸗ 
manen der Meltfiteratur an die Seite neltellt wet, 
den kann, Adolf Rargel 


Brlefhaſten 

Nur mit vollem Namen und mit der Anfhrift bes 
Einfenders verſehene Anfragen werden beantwortet, 
30 % in Briefmarken ſind beizufügen. Briefliche und 
ſernmündliche ſowie Rechtsauskünſte werden nicht 
erteilt, Alte Auskünfte find unverbindlid. 

A. W. Sie ſcheinen den erſten Ort ale gelelen 
15 Daben, ein Hehebor fan es nichl geben. Bitte 
ſeſen Sie die Urkunde noch einmal, 

9, 3, Ihre Jaſcheiſt eignet ſich leiver nicht zur 
Beröffentlihung, 


Hier spricht die NSDAP. 


Strelofeitung, Amt file Beamte. Heute, 18,90 Uhr, 
Dienttheiprehung des Kreisamtoftabes und der Fach⸗ 
Ihaftstelter in der Gelhäftstelle, Friedrich Goblek⸗ 
Straße 20, W. 4. 


Op. Fünen Heute, 20 uhr, Geltenietterheinner 
sung, Na honftzaße 42. Es erscheinen dle Bellen 
leiter, Da. Warſe. NEW Waller und die Mile 
7 des Deulſchen Frauenwerke (Zeilen 6 
e 8). 
170 Roter Ring und Aingbahn. Heute, 19 Uhr, 
10 anne der Jugendgruppen, Gtrahburger 
nie 29. 


Wo einer eine Reisetut, 
schützen 


schon „ ele 


‚orien S0 


In Apotheken und Drog! 


Heimat zrolſchen Balten und Letten, Hier hieß 
es auf der einen Seite: au Verſchwendung, 
Herrentum, auf der anderen Seite bilterſte Are 
mut und Vertommenheit. Die vielen polhiſchen 
Gutsarbeiter wurden allmählich von meiner 
Mutter entlohnt und abgefunden, zumal Ti 
Unzuträglihtelten ergaben zwiſchen den fremde 
sprachigen, katholſſchen Polen und den prote⸗ 
Nantiden Leiten. So berief fie wieder aus 
schließlich Letten In ihre Dienfte, 

Das war eine der erften Maßnahmen, die ie 
auf Anraten, 15 Belltandes, eines Staats- 
rales von Gollow, traf; dieſer Gutsherr aus 
der Nachbarſchaft kam alle 1150 ihn Tage und 
Lontrollſerte Aufbau und Betrieb, er ging über 
die Felder, ſah die Bilder ein, zunächſt in ehren. 
amtlicher Tätigkeit, ſpäter gegen entſprechende 
Entinäbigung. Er berief einen Architekten und 
einen Technkter aus Riga zum Entwurf von 
Plänen. 

Unfer neues Pexſonal, freudig begrüßt von 
Meter und Katte, [dienen ausgezeichnete Tetli« 
15 Arbeiter Au ich und auch von guter Der 

nung erfüllt, Vexebbt waren die wilden Mor 
gen bes Yufruhrs. Die blutige Erhebung der I 
ſſſcheſeniſchen Revolution hatte ein unerwartes 
tes Ende gefunden: zarſſtiſche Regimenter 
hatten fie unlerdrückt. Koſaken, die Kalſer⸗ 
freuen, waren gekommen auf ihren kleinen, 
ſchnellen Perben mit der Nageika in der Hand, 
jener berllchtigten Peitſche mit Drahtſchnüren 
und eifernen Kugeln und Spitzen. Wer damit 
einen Schlag ins Geſicht betam, der war et» 


ledigt. 
(Bortfegung folgt) 


Aus dem Warthelaund 


Bewährungsprobe gut beftanden 
1925 Boch. Führerinnen im Dfteinfah 

An dem geſchichtlichen 1. September, an dem! 
vor 2 Jahren der Krieg begann, verabſchledele 
Gauleiter Stellvertreteß Schmalz die 1925 
BOM-Führerinnen aus allen Gauen des Rei⸗ 
ches, die am ſechswöchigen Oſteinſaß im Ware 
theland teilgenommen hatten, Es war für dleſe 
Mädel ein beſonderes Erlebnis, auch der Schluß ⸗ 
lundgebung des großen Kulnoer Freſheltsmar⸗ 
ſches der 93. beizuwohnen. 

Mit Hoher Anerkennung fprad Pg. 
Schmalz davon, daß die BDM. Mädel mit ihrer 
1 9 Oſthilſe ihre Ferlenzeſt recht nug⸗ 
ringend angewandt hätten, Ste folgten damit 
aber auch einem Ruf des Führers, fih 
tätig bei der Aufbauarbeit im befreiten Osten 
einzüſetzen. 

Auch die Beauftragte für die Sleplerfeſti⸗ 
ung im BDM-Obergau, Unlergaufſührerin 
Freimann, gab ihrer Zuſrſedenheit mit 
dem diesjährigen Oſtelnſatz des BM. Aus 
bruck und konnte mitteilen, daß nicht weniger 
als 105 Führerinnen des. BDW, in 238 La- 
gern für den. elfen im Wariheland vereinigt 
Waren. Recht vieljeitig ſei ihre Arbeit bei den 
Sleblern geweſen. dak ae 


wie Kinderbetreuung und Schulhilfe leiteten 
die Mädel mit großem Eifer recht Exſreulſches, 
So wurden während ihrer Anweſenhelt neue 
Kindergärten und Schulen ins Leben ge⸗ 
rufen. Weiter waren fie mit 109 7 dar 
bei, Dorfgemeinfhaftsabende und ähnliche kul⸗ 
tuxelle Veranſtaltungen aufzuziehen. Außerdem 
war es eine beſondere Freude für die im Oft« 
elnſaß tätigen Führerinnen vor 500 im Ofts 
lelbzug verwundeten Soldaten fingen und fie 
beſchenken zu dürfen. 

Die Mädel haben alſo ihre Bewäh⸗ 
zungsprobe im Wartheland durch⸗ 
aus beitanden, vor allem dadurch, daß ein an⸗ 
ſehnlicher Teil von ihnen die Abſicht äußerte, 
wieder in unſeren Reichsgau als Berufstätige 
auf den verſchledenen Gebieten zurilckzukehren. 


Löwenstadt 
Elternabend der Schule 

Hr, Im vollbeſetzten Saale „Deutſches Haus“ 
war die deutſche Bevölkerung zu einem Eltern⸗ 
abend zuſammengekommen. Hauptlehrer Mul l- 
ler ſprach in längeren Ausführungen Über 
ſchuliſche Angelegenheiten. Er gab auch Aus» 
Aglle aus dem Schulgeſeh und machte die Eltern 
mit allen, die Schule angehenden Dingen bes 
lannt. Anſchließend lieſen zwei Filme: 
bau und Förderung der Steinkohle“ und 5, 
ſche Kulturarbeit in Kamerun“, Pg. Beggert 
dankte dem Hauptlehrer und ſchloß den Abend. 


Pabianice 
Sportappell der Betriebe verlegt 

B. Der Sportappell der Betriebe, der hier 
auf Betreiben der NEG, „Kraft durch Freude“ 
am vergangenen Sonnabend unter Bezeichnung 
„Wettbewerb des guten Willens“ durchgeführt 
werden ſollte, wurde des ungünſtigen Welters 
wegen auf den kommenden Sonntag, den 
7. September, verlegt. Er beginnt um 9 Uhr 
im Schüßenpark. 


Ostrowo 
Großer Fabritſchornſtein wurde gefprengt 

In den Ruinen der alten Ziegelei Sul 
mier ſchüh bel Adelnau zeugte allein noch der 
Schornstein weithin ſichtbar davon, daß hier 
früher ebenfalls eine Ziegelei betrieben wurde. 
Diefer 80 m hohe vieredige Schornflein ftörte, 
und fo fahte die Betriebsführung der Ziegelei 
den Plan, ihn zu befeitigen. Was lag da näher, 
als daß man die Abu Je Nothilfe zu 
einer pratktiſchen Übung heranzog. Und die 
Ortsgruppe Oſtrowo nahm dleſen Auftrag nur 
allzugern entgegen, war es doch für die Nol⸗ 
helſer einmal eine Möglichkeit, das, was fie 
theoretſſch erprobt halten, nun einmal in der 
Praxis anzuwenden. Unter der umſichtigen Ans 
leitung eines erfahrenen Sprengmeſſters, wur⸗ 
den von den zahlreſchen Nothelfern dle Vorbe⸗ 
reltungen getroffen. Mit dem ſchweren Vor⸗ 
ſchlaghammer und dem Rohrſtemmelſen wurden 
die nötigen Bohrlöcher in den Schornſteinſuß 
geschlagen und die Sprengladungen angebracht. 
Doch mit des Geſchlces Mächten... Der Schorn⸗ 
ſtein war leider nicht aus ſeſtem Material ges 
baut, jo daß bie erfte Sprengung noch nicht den 
ewinfhten Erfolg halte, Eine geballte La⸗ 
ung aber brachts dann den Schornſteſn zum 

Einſtürzen. 


ei Stockſchnupfen 


und hnlichen Beschwerden hal ſich das aue gell. 
oflangen bergeltellie Kleſterstan, Schnupfpulver Jeit 
Soprjehnten ausgeielänet bemührl, Es wird der: 
meftellt vor ber gleichen Firma, dle den bekannt 
guten ofterframsSHeitffengeift erzeugt. 

Bitie machen auch Sie einen Werluh! Original. 
dofen zu 50 % (Inhalt 4 Gramm), monatelang 


ausreidend, erhalten Sie in Apotheken und Bro“ 
geren. 


Wir ſtehen zu Heimat und Boden 


Die erfte Freifprechung von Landarbeitslehrlingen des Kreifes Lalk 


B. Im Rahmen einer eindruckspollen Feler⸗ 
ftunde fand in Laſt die erſte ſelerliche Frel⸗ 
Iprehung von Landarbeits⸗ und Hauswirt- 
ſchaftslehrlingen des Kreſſes ſtatt. Die von 
hohen Bäumen umſtandene Paxkwieſe, nach der 
die Kreisbauernſchaft die 120 Landar⸗ 
beits» und Hauswirtſchaftslehr⸗ 
linge, nach Ablegung ihrer landwirtſchaft⸗ 
lichen, ane zur Entgegennahme der Zeug, 
ulſſe eingeladen hatte, war der richtige Okt 
für dieſe Meier, die die Berbundenhelt des 
Landvolts zu Helmgt und Boden fo recht zum 
Ausdruck kommen lieg. Vertreter von Wartet, 
Staat und Wehrmacht nahmen als Ehrengüfte 
an dieſer in ihrer Art erſten Veranftaltung des 
Kreiſes teil.“ Kreisſugendwart Kruſchel 
meldete dem Kreisbauernſührer die angetrete« 
nen Jungbauern und Jungbäuerinnen, der in 
kurzer Anfpradie auf die beſondere Bedeutung 
des beutichen Bauerntums als Garanten 
der Volksbewegung hinwies, um dann 
die Zeugniſſe zu verteilen und ſeden einzelnen 
der Sungbauern und »bäuerinnen durch Hand⸗ 


Thüringische Zellwolle AG. breitet sich weiter aus 


ſchlag zur weiteren Tätigkeit in feinem. Ar⸗ 
beitsgebiet zu verpflichten. Anſchlleßend ſprach 
Kreisgefolgihaftswart Müller 1 9005 
I 0 über bie Aufgaben des deulſchen Bauern 
im Oſten der Heimat, Der Redner mahnte die 
angettetene Landlugend zu beſonderer Treue 
zu Heimat und Boden, der durch das in ber 
Jeltedes Rolenterrors gefloſſene Blut 
von Brüdern und Schweſtern ſeine beſondere 
Huff erhielt. Nachdem Oxtsgruppenſeſter 
Buſſe die Grüße des verhinderſen Kreſsleſ⸗ 
lers und Lanbrgte überbracht hatte, wurde die 
Feler mit der Führerehrung geſchlofſen. 

Die 120 Jungbauer und +bäuerinnen 1 05 
durch Ablegung ihrer landwirkſchaftlichen Prils 
fung nunmehr set, die Bezeichnung 
Lanbarbeitsgehilfe zu führen. Die abgelegte 
Prüfung iſt Vorbedingung für die Erlangung 
des ſpälex einmal zur Verteilung gelangenden, 
Neubauernſcheins, diefer aber wiederum wird 
Vorbedingung fein fir die Zuwelſung einer 
Bauernſtedlung im Wege der Meuftevlung 
deutſchen Bauerntums im Warthegau. 


Todesurteil für Brandftifter 

Pole zündete eine Scheune des Arbeitgebers au 

Mit elnem beſonders ſchweren Fall roh 
licher Brandſtiſtung hatte ih das Sonderger 1 
in Hohenſalz a zu befallen. Der Pole } 0 
munt figſectl, der aus Konin stammt, zünde x 
am 20. November die Scheune jeines Arc 
bers in Birkenſelde (Kr. Altburgund) vorjühl 
an, indem er eln breunendes Streihholg in en 
dort lagernde Getreide warf. Er überzeuge 
ſich erſt noch, ob die Scheune wirklich Feuer, I 
fangen hatte und flüchtete dann mit dem Na 
zu feinen Eltern hach Konſn. Ex ſuchte den 
Verdacht der Brandstiftung von ſich abzulenken 
und ve lige andere Polen der Tat, bis, Ai 
ſelbſt rejtlos Äberführt war, Das Sonderaerläh 
verurteilte den Angeklagten zu der einzig te 
tigen Straſe, zum Tode. 


Welun 
Schule in Sulmingen eröffnet 
Kb. Nachdem ein Teil der Deutſchen von 
Fauſtgrund nach Sulmingen umgeſtebelt i, er 
ab 19 auch die Notwendigkeit eine Sanıle I 
Maar en, Als Lehrkraft it Frl. Konrad verpflidt 
tel, Am 1. September konnte in einer kurzen, 
Beierftunde die Schule eröſſnet werden, 


Staatsrat Dr. Schieber sprach über den Verlauf des Geschäftsjahres in der 6, ordentlichen Hauptversammlung 


Geſtern führte die Thüringiſche Zellwolle UG., 
Schwarza (Saale) In Berlin ihre 6. ordent⸗ 
Tide ö e Im Zuſammen⸗ 
hang damit machte s Vorſtandsmliglied, 
Staatsrat Dr. Schleber, vor einigen Tagen 
auſſchlußrelche Ausführungen zum Verlauf Des 
Geſchäftsſahres 1940, 


Wie der Staatsrat augführte, eriheint es 
heute als eine beſondere Pflicht der helmiſchen 
Wirtſchaft, ihre gesicherte wirtſchaftliche Grunde 
lage nicht nur hir bie großen Aufgaben der 
SKeiegswirtihaft, ſondern beſonders für bie 
kommenden Verpflichtungen in einer ganz ans 
dere gearteten Frledenswirtſchaft zu ſchaffen. 
Schwarza iſt REN gegründet worden mit 
der Aufgabe, neue Wege der Zellwolleerzeugung 
zu gehen und eine ſtändige Quelle neuer Ideen 
maschineller und verfahrensmäßiger Art zu ſein. 
Über der Gleichmäßigkeit der oputlen oder 
der eigentlichen Berfpinnun seigenihaflen des 
Materials muß, die Schaffung einer Faſer 
ſtehen, die die Sicherheit der Zellwolleinduftrie 
für die Zukunft gewüßrleiſtel und eine Lilde in 
der deutſchen Tertilverforgung ausfüllt. 


Verbeſſerung der Finanzgrundlage 

Auf dem Schaubild ift genau die Entwid« 
lung zu verfolgen, die die Bilanz der Thilrin⸗ 
giſchen Zellwolle AG. ſeit der Gründung der 
Gefellihaff genommen hat. Daraus It erſicht⸗ 
lich, wie bie Inveſtitionen froh reichlicher Ab. 
ſchreibungen von Jahr zu Jahr wuchſen. Auf 
der anderen Seite hat ſich aber die Verwaltung 
erfolgreich bemüht, die Kapftaldecke nicht nur 
den Morifihreitenten Inveſtitionen anzupaſſen, 
ſondern darüber hinaus eine Verbeſſerung der 
Finanzgrundlage zu ſchaffen. 


So wurde auf der Hauptverſammlung Ende 
1940 beſchloſſen, das Grundlapital von AM 16 
Mio um 8 Mio zu erhöhen. Die geſamten 
Eigenmittel erhöhten fih von Mt 17,8 Mio 
Ende 1939 auf 27,7 Mio Ende 1940. Auf der 
anderen Seite haben ſich die Anlagen einfchliche 
lich der Beteiligungen von M 23,5 Mio auf 
32 Mio erhöht. Den ſtärkſten Anteil an diefer 
Erhöhung haben die e mit rund 
AN 4,5 Mio. Die Beteiligungspelitif im Jahre 
1940 war, wie der Staatsrat ausführte, vor 
allem auf die Sicherung des Rohſtofſbedarſs der 
Geſellſchaft und desjenigen der Schweſterunter⸗ 
nehmen abgeſtellt. 


Gegen Ende des Berichtsjahres wurde die 
Ae 0 an der Shwäbilden 
3ellftoff Ac. Ehingen erworben. Den 
erhöhten Kapitalbedarf dleſes Werkes wurde 
durch die Erhöhung eines Aktienkapitals von 
ee Mio auf 8 Mio Rechnung, getragen. 
Ebenſo konnte durch Ankauf der Belih der Ger 
Kran an Aktlen der Weſtfäliſchen 
Zeliſtoff Ach,, Wildhauſen, erweitert wer⸗ 
den, Auch dort wurde durch zuſäßlichen Erwerb 
im laufenden Jahr dle Wehrheit des Grund 
lapitale übernommen, Im neuen Jahre hat 
die Weſtfäliſche galten AG. die ihr bereits / 
vorher zu 96% gehörende Alphalint Edel, 
sellftoff G. M. b. H., Peſchelmühle, im gans 
zen übernommen und ihre Firma in Weftfär 
liſche Zellſtoſf Ach Alphalint, Arns⸗ 
lend dert. Die Geſellſchaft arbeltet mit gu⸗ 
tem Erfolg und konnte für 1940 erſtmalig eine 
Dividende von 59% verteilen, Auch ber leßte 
Reſt des Stammlapitals der Solnanum 
G. b. H., Rleſa, konnte hinzuerworben werden, 
10 daß nunmehr das geſamte Käpllal dieſes als 
Froſſperſuchsanlage auf dem Gebiet des Aufr 
Thfulfes von ae und der Papiers 


herftellung gedachten Werk Im Beſig der Geſell⸗ 
schaft iſt. 
Die Betelligung an der Lenginger 


Rohſtoſſech m. b. H, Lenzing, wurde an die 
Lenzinger Zellwolle- und Papierfabrik Ach,, 


Agerzell (Oberdonau), abgegeben. Bel der 
Spinnſtoff⸗G. m. b. H. Cottbus wurde der 
Verluftvortrag aus 1999 durch den Gewinn und. 
außerordentliche Erträge im Geſchüftsſahr 1940 
weſentlich vermindert, 


Zufammenarbeit mit ſranzöſſſcher Induſtrie 
Staatsrat Dr. Schieber ging dann ber 
ſonders auf die franzöfiihen Beteiligungen, die 
erſt 1041 in den Büchern erſcheint, ein. Schon 
vor einiger Zeit wurde in der Preſſe darauf 
Hingemieen, daß der Zellwolle⸗ und 
eee RLN (IR.) in Berlin, in 
dem Schwarza maßgeblich mitarbeitet, in einen 
engen Erfahrungsaustaufh mit der Juſammen⸗ 
Plan der ſranzöſiſchen Kunftfaferindultrie, der 
France Rayohne in Parſs, eingetreten it 
und elne Minderhelten⸗Betelligung an biefer 
ranzöſiſchen Geſellſchaft erworben hat. Ber 
kanntlich baut die France Rayonne im unbe⸗ 
letzten Fran teich unter techniſcher Hiffeleiftung 
des ZRK. und entſcheldender Mitarbeit des 
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Bllanzentwicklung ber Thüringiſchen Zellwolle 
NG, Schwarza (In Millionen A) 
(geichnung: DU.) 


Arbeilsftabes von Schwarza elne Zellwolleſa⸗ 
brik. ie der Staatsrat welterhin ausführte, 
iſt ihm ſelbſt, ſchon ehe dieſe Mitarbeit zuſtande 
kam, vom Militärbefehlshaber in Frankreich 
die kommiſſariſche Verwaltung der Künſtſelden⸗ 
jabrit Societe Induftrielle de Moy 
Übertragen worden. Inzwischen haben bie 
rance Rayonne und die F Jellwolle 
16, gemeinlam das Aktienkapital der Soclete 
Indujtrielle de Mon aus der Hand der jüdilhen 
Aktionäre erworben und Jo unter ſich aufgeteilt, 
daß Schwarza die Sperr⸗Minderhelt erhält und 
im e durch das ſtellvertretende 
Vorſtandemliglied von Schwarza, Direflor 
Auednau und durch Staatsrat Dr. Sch ie 
ber vertreten iſt. Bereits in den erſten Mo⸗ 
naten wurde die Zuſammenarbelt mit ber tan 
zöliſchen Induſtrie im ſreundſchaftlichen Geifte 
durchgeführt. Unſere Anregungen würden bort 


„ 


mit Energle aufgenommen und der Aufbal 
1 eigenen Faſerinduſtrie in die Wege ges 
leſtet. 


Neue Schweſelkohlenſtoſſanlage . 


Die Sachanlagen haben ſich von u 16,7 auf 
20,5 Mio erhöht. Die wirkliche Neuinveftierung, 
die dem planmäßigen Ausbau ber Jellwolleprg“ 
duktion und ber Errichtung einer Schweſellah, 
lenſtoffanlage diente, betrug aber Einschließlich 
der noch im Bau befindlichen Anlagungen un 
der 0 en darauf ca. RX 8,1 Mio, denen 
2. 0,9 Dio Abgänge und Ar 4 Mio Abſchrel⸗ 
bungen gegenüberftehen.. Die Schweſelkohlen 
Itoffanlage konnte bereits Ende 1040 anlaufen 
und ift heute fo weit, daß die Erzeugung dleſeß 
wichtigen Stoffes den Bedarf der Geſellſchaft 
Überſchreitet und deshalb mit der Abgabe an 
die Schweſelkohlenſtof⸗Verkaufsve reinigung. ber 
gonnen würde. Der Endausbau, der eine Jahr 
zeserzeugung von ca. 30 000 (ermöglichen wird, 
wird bis Ende dieſes Jahres durchgeführt Telit: 

Das Umlaufsvermögen ſſt von A 14,4 Mio 
auf 200 Mio geftiegen, alfo verhältuismüſig 
noch 05 als die Anlagen. Am meiſten find 
hier die Nohltoffe beteiligt. 7 

Unter den Verbindlichkeiten zeigt der lang, 
10 8g Bankkrepit eine Erhöhung um I = 

io auf 11,9 Mio; die Erhöhung diente der 
Finanzierung des Baues der Schweſelkohlen⸗ 
ſtof onla e Die übrigen Verbindlichteiten ein! 
Ihlieplih der Nüditellungen haben 16 von 
2 102 Mio auf 16,7 erhöht, während — 
wie ſchon oben erwähnt — das Umlaufspermör 
gen um RX 9,5 Mio geſtiegen iſt. 

Verteilung von 5% Dividende 

In der Gewinne und Verlustrechnung ſind 
Löhne und Gehälter von , 5, Mlo auf 
RU 6,4 gestiegen, Darin kommt das Anwachſen 
ber del wolleprobuftion und dle Aufnahme der 
Schwefeltohlenitoff-Broduftion und die dadurch 
bedingte Erhöhung der Mine der lch um 
Ausbtud, Die Geſamtſumme der Abſchreibun' 

en hat ſich um micht ganz ½% Mio verringert 
ie für 1999. mit AH 2 Mio ausgewiejenen, 
außerordentlichen Aufwendungen ſind 1940 weg“ 
gefallen, Daher iſt auch der Neingewint 
von A 09 Mio auf nicht gan 1,2 Mio ge, 
ſtſegen, krohdem vie Eriragsieite von 1 
Mio auf 13 Mio gefallen it. Auf dem dio? 


dendenbsrechligten Anteil des Grundkapftals — 
an 19 Millionen — ſoll eine Dividende von 
5% vertellt werden, 

Insgeſamt ein! bie Bilanz 1040 des Un, 
ternehmens elne, wirtschaftlich befriedigende 
Entwicklung, In der Hauptverfammlung, ber 
die wir in den nächſten Tagen noch berichten 
werden, wird beantragt, Ar 12. Mio genehmig 
tes Kapital neu zu ſchafſen, 

Zellgarn UG,, Litmannſtadt, 

Im Vorlauf feiner 1 en Ei 
Staatsrat Dr, Schieber näher auf die gel 
garn Ach, Lihmannitabt, ein. In; use i 
mäßig kürzer Zeit ih es möglich geweſen, DIE 
Forſchungsergebniſſe und, 0 eln Bein 
Schwarzas in die Herftellung von Zellgarn und 
Jellſellen in die kechniſche Praxis zu überirk 
gen. Die Jellgarn Ach, Litzmannstadt, eil 
zeichseigenes Unternehmen, hat bie Errihiund 
eines Wertes zur Erzeugung von Erntebind“ 
garn und Zellſelſen im Herbit 1040 KOCHEN 
und Schwarza hat jeine Erfahrungen auf 2 
lem Gebiet dem Neihsunternehmen zur it 
jügung geſtellt. In enger 5b de 100 
Schwarza und unter entſcheldender Wirt 
des Arbeitsitabes ift es möglich geworden, * f 
heute ſchon die Produktion anlaufen zu afl 
Am gleichen Ort konnten bie Foiſchungeergin 
niſſe Schwarzas auf dem Gebiete der Kaſe in 
ſaſererzeugung auf neuer Rohſtoſſgrunvlage 91 

te Praxie übergeführt werden und eine ht 
fehntihe Tagesproduftion von Thlozell vr. 
für die Elgenſchaft diefer neuer Wollſfaſer. 
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LEBENSMITTEL-GROSSHANDLUNG 


Hauptgoschöft: WELUN — Wartheland fem 26 


SLING 


Zwalgniederlassung: PFEILSTETT Kreis Melon 


ieee 


1 Mm fein 


Manetie 


Im enter 


Nm 2 
Ale Mu 


Ur 
Halle 
Änderge 


TertifwarenaEinzelfandetsgefgäft), Geleflihaiter And; 
die Kaufleute Ya nd N HH Lan in 
Lihmannftadt, Offene Handelsgeſeuſchaft“ ſeit dem 
8. Janudt 1940. 


e 
. em 
Olen aer beihgeflebter Sohn und en Oſfentluche Bekanntmachung 


e im Flühendem Alter von 2 Sahten, der Über die Erhebung der Bürgerſteuer von auslün⸗ Aumtsgerſcht, Lihmannftadt,. den 20, August 1041. 
| Gefreite diſchen Wrbeitnchmern. RE. 200. „e. Wilhelm Wahl & Co, 


teln und Mdoll Wahl“ in Lihmannjtadt (Of 
Kurt Freitag 


Die Verordnung Über die Adi Die Arden al zb a Geſellſch 
Arelmilliger ber Wehrmacht 


und der Würgerfteuer von auslännlihen Arbeitneh: f 1 * 
mern vom 25. ai 194 g Am Stelmsgefebiatt 1 Je find: Wilhelm und Adel Mahl beine In de 
Soller des ehem, deutſchen Gpmnaflums 
In tiefer Trauer; 


N 
erg ind n elch tene kat 184k 60 MB abpes fag 40 Pine Handelsgefellihaft eil dem 
Die Eltern und Bruber 


‚ea 


druckt. 1. Auguſt 1940. 


Der Relcheminiſter der Finanzen gat zu der Ver, N 1 
e n ben 30," Müguft AHA. 
1DAL AR 2U00, == 30 11) ergängenbe e ee „Siglomund, Göcina e 
über bie Erhebung der; 85 teuer von ausländischen ark (NedlingshaussStr. 13 Vebenomittel,lEingele 
Arbeitnehmern gemacht, Diele Vorschriften find Ins Men ka): Inhaber: Kaufmann  Sinlonund 
e für ee e I Rt a Göring in Lihmannftadk, 
ſonarbelter von Bedeutung, e gelten m It bier 
ae austänbijchen Webeltnehnten die ſich im In:] Amtsgericht, Ligmannfadt,, den 90, August 104l. 
land ununterbrochen länger als drei Jahre aufhalten HAM. 298, „Hermann Iatob“ in Llgmonnſlart 
1050 dieſe Arbeitnehmer gelten bie p de Vor Erhaufen (Bresfauer Straße 109; Lebenslel⸗ in. 
hriften des Mürgerflenergefehes, Die Felſt von drei A Nn Inhaber: Kaufmann Hermann 
Jahten beginnt mit dem Tag, an dem der Aufenthalt] Jakob in 10 
ku Inlaude begründet wird, N 7 
au Stasi en ir EIER NE) Amtsgericht Ligmannftadt, den 50. Auguſt 1941, 
nehmer eins vom Hundert bes Mrbeitstohnen, Hrbeilor) „ a. eo „Wilhelm Samenz" In. Fihmannltabt 
ein en en ed ee dan Arbei lehne ai tes abe 10; See hende. 
n A geld beg gde, Sal Waren u geh AM EB Kaufmann  Sobat 0 en Kar 
4 1 menz in mannſtadt. Der Ing Bobte in, mann“ 
andere Sahbezüge), ind mit den Ubllhen Mittels, f 
e Fe eg e d eile den e e 
egen der inzelhelten, wird auf den Erfah vom 9 
20. Halt 101, dem eine Mir e eg e eee REISEN 
e e unbtebiereheih: Abi dep einihendei ot 
beuderet in Berlin un üuflihe Nr. 1120) ſellſch 0 ſer find Felix Beit, Julſus Müller und Alfred 
Wofen, den 20. Auguft Wi, ai 1000 in. A ige 00, Dllene, ene 
efeltfehaft ſeit dem 2, Oftober 1099, Ye Mertretum 
Der Meimoftatigalter (Oberfinanzyräftbeuh)| her Gejetihaft nd Jeweils 2 Oeleihnfter dene 


In Vertretung schaftlich ermächtigt. 
5 1 
een Amtsgericht Eihmannſtadt, den 1. Senteuiber 10 l. 


In höͤchſter e Pflichterfauung 
2 in den Kämpfen um Reval, am 
. ., Auguſt 1041, file Deuſſa fande Preis 
t fein hoffnungsreſches junges Leben Anſer 
Mlggslienter Pflegefohn und Bruder, ber 


Gefrelte 


Gerhard Linke 


fm alter von taum 22 Jahren. 


Sn. tiefftem Schmerz 
Otto Molbert 
Wanda Wolbert, geb. Hochlinger 
Erich Linte 
Erwin Woldert 3. 3. im Felde 


Umannſtadt⸗Erghauſen. 


für Glas 


„N. A. de: „Robert Kerm“ in dihmannſtadt 

7 auf Bekanntmachung eren W eee pes geg ar te e Porzellan 

erung Unter dem Klauenkſerbeſtand der Bauern 100 Allan, Keromſt, Steingut, Stahlwaren, Deu und 

llepro⸗ Manthey, Nalalſe Nenftel, Robert Mathe, Nein Küchengeräte). Inhaber: Kaufmann Roberk Kerm In 

ieh del pelt Apncham  Kongemifalt,, Untonle Nele. Zihmannftadt, 

115 eee e ö 

N tafemift in Jezorke, Amtsbezirk Beldow, . 

nam Georg Sthrener eie Der sach der dan un Kale dtwangsverſteſgerung eramı 

denen fegen Am Frellag, dem 5. September 1041, vormlttgge n 

oſchrele b. am 10. 12. 1867 in Dornfeld (Galizien), ber. dae Dorf Jezorke iR bie Sperre verhängt. 20 Uhr, verfteigere ic wa dg welle gegen lojorige 

ſohlen⸗ „ Gutspüchter von Kulparkew bei Lembesg. Ligmannltadt, den 1. Seplember 141, Barzahlung, hier, Erhard⸗Paßer Str. 52, eine Flel 

f ft Die Beerdigung findet am freitag, bem Der Landrat. ee beitehend aus: 2, Labenlafeln, h 

Biefes September 5 A. nachmittagg in Rabylejom Glastaften, 0 Schlenen mit W Schlntenſchneive⸗ r | 5 ta 

malt be Spich, auf dem dortigen eiche Hat Viehfeuhennotigeiliche Anordnung mafölne, eig „ Bier, Alemenlalte 

be an | In tiefer Trauer: Die Maul- und Klaulenſeuche iſt an verſchledenen — 3 

ug ber Die Hinterbliebenen Orlen des Kreſſes ausgebrochen. Auf Grund der 

e ah ⸗ St Szypta, Lutomterſt n L dic g e f der ©. Jun 1000 

wird, I Rote Yerabsinsta, Kowot und Suche Nil, ©, 1150 und bes F 108 ber Musführungsver 

. S pmb el D alte deen ee Dermit und mit dt 

fein. il mung des quftändigen Herrn Minifters zum 

A 90 1 dem negen die Met und Alauenfeuche folgendes Bekannimachung 

mä eftämmt: 1 

Mn e Han Mianenvlehmästten, mit us] Steuezfafenber für; den/sRenat Epptemßer 1841 N it. h 
2 September 1041 werfhieb unſere liebe, gage der, Shlaftvichmärtte in aach le Sn die Stabttaffe Mid zu aabten: euzeltiicne 


iowie der Auftrieb von Klauenvieh auf Jahre und Wie zum 10, September 


Am 
lang, dals Mutter und Großfnuller ecde ele Ih Keese Sempen Mperdoten.| eee 


AU 2 Dieſes Verbot erſtreckt ſich auch auf marktähnliche Ver⸗ r die im Monat Auguſt verarbreichten und der 
te der Marie Hlitſchke en Fend kud denke csi legenden Fedde 
lohlen⸗ 16 Pie eie unterliegen den Straforfhrlfr e mg/ See 125 ote 
N „ 10 d. Viehſeuchengeſetzes. — ſowei e ur steuerbeihe! angeförber! = 
1 1 geb. Seineichs eee der andre die olfanrunn ver betete am 10° e 6 
17 geb. am 1. Sulf 1979 in Rig TR Ki ‚gemeenen Dale wit nam least nah 
> anes. Deulſche Sag angehörige un 
vermö Im Hefer rauer: Mlehſeuchenvoltzellſche Anordnung deulſce Wollsrupehötine, deren Würgerfeuer nac 


der Orlſchaſt. Seztorfo, Amtsheztrt 5 05 0 
e eee ee e dee e d bi e e 
amtotſexärztlich Eben At. wird die 1 U Ort. belrages. I 
chat hiermit zum) Sperrbegiat erklär. Die Sfhubtone| . durd Anzug vom Srbeitslenn — 
umfaßt, Buürgerſteuer, die nach dem 90. Jun vom Arbeite. 


ile Sipmannftadt den Yntsbepikt | Bede, 
Im Ale 8 HE El ads Ton einzubehntten Ift, wird an die Finauzlaſſe 


l. 
Antabepieten Sade, begrenat im Welten Durch die S, B d 
5 Allah e ele Legden — be a eee 
air bie mega 8 e 10 le Stets ee — die Amtsbegiele Dalitom 00 er, Bett Ni W 4 5 Auge 
nahme, d beim eimgang unſeres teuren N gezahlten Löhne um jahlun; es euerbetrages. 
ne gien . unn Strelle Saft — den gerdweſllſhen Teil dee Gcpetbeſſkuer dach Eren und Kapital 


Wilhelm Robert Filbrich a Sun] "niriafung ber Bereits am 15, Muguft Tälti ge: 


kae Sutonterft—-Ianomice, im Weiten durch bie 5 51 | 2 
Ehe Sandıotee- Chorgefiom- Not. üs bie etage er den der erreiche fir 
Barn wurden, lagen wir unſeren berzlichſten 
Fan Sc er danten wir bem Heben 
hi 


zur Kreisgrenze. die Nehnungnsjahre 1040 und icht lautet. Falls 
3 Für ‚ven geöltbelen, S8 Sau cin folder ERDE de walker 
Paß Scheler Hr Die, kroltzeigen Worte in, done elke ie in” der Abienfeuhennoiieiiun ade) dona nat be nes Gemerbefteuet, 
0 und, am Citabe, den de ene bon A ne e en 1040 fu late alle e 
er Tech Nohl m ed) rt fe N „ und zwar in e des am 15, Februar 
ind d omle allen Benen, 1 gan den 1. Beplembet, 104. nesahtten Betrogen zu elften. e 


Die 
un x Der Yandral Der Landrat Srundftilkofteuer 
inn zeile Gelen bee eee W dean eh, ere. und 2. Fäftigteit mit je einem 
In tiefem Schmerz: te 


jet „Sandra! Dlextel des Sabresbettages laut Steuerbeſcheſd. 
Die Hinterbliebenen des Xteifek Seen SER hen Fe delt Bei d i oder Uberwelſung der obigen Uns 
„ gaben ſind außer Namen und Wohnung die Abgaben ⸗ 
Vandeleregiſter art, der seitabfchnilt, für den mepabtk wird, Towle 
die Angaben In (.) wied eine Gemähe für KontorRummer genen EI el 


— 19 un 115 
ei licht Von den nicht rechtzeitig geſahlten Beträgen wird 
beben Gleekrin,be a, J Familsen- H trrgenaeh, e des Aegis gerſcls nicht ac" olauf des, Mältigleilsiages "ein einmaliger 


| A ummopufhlag won 2 he 

un r a ht, eihmannftadt, den 20. August 10h. Säumnispufbtag e a beg, 

algen Sohne Harry neigen iogerich arg, a le en eee, Anangeoefitrezung 
Funker Erwin Thlel ||] achören in bie N 


g NM, 294. a. „Herbert Schwalbe & Melhur 60 
een 21 0 5 fe belt h Kaliſch, den 1. September Fr so 10 
Felle ad, N ite er Oberbürgermelſter 
Geſelll el nd erbert-Alegande: 
Ke eHoil dag In. Cilmännftabt, Offene 


Die Angehörigen 


Die Beerdigung. findet am Freitag, dem 
5, September, um 16, Uhr von der Kapelle des 
Alten Frledheſes (Gattenftr.) aus tak. 


und Cafe- 
E Geschirre 


E. d. K. Nermüth 


Uitzmonnstacdt 


Bestattungsinstitu 


u Handelsgeſellſchaſt feit dem 28. November 1090, N 0 
Amlogericht, Qlumannftabt, ben 9, August 1941. Eleklrotechnſſches Büro - - 

1 | 056 U ner 0. HAM, 301. Ja. „Kohlenhandel Ert Ehwarz“ in Fu 1 
Hoffen, Slumannliadt  lezaudrow (Lutheritt, 13. Kohlen, Guſtav Mauch | 0 | III TU NN N 
Ha ei R 213-62| 
. 0 2 
au mil antrat: nde 18 fab: 20h not dnnn 216 Se Je e Se ZA Sultan: Wess Ruf 120-66 
110 0 Gegründet 1866 uns then weßt⸗ Te Alkmanoftast Stand 1, eee 

—. . — 
werfe! 7 * 

D x 
, Lebensmſttelzuteilung für den Kreis Lajt 
0% N eröffne den S, September 1941 Us 185 die Woche vom 8. 9. bis 14. 9. 1941 5 
— meine dentistische Praxi e Neu eingetroffen 
— Meine dentistische FraxIs ch . Bel 
er 1 . aut 5 Te, 

IN Jakob Dreßler deln Rännniitien 5c J 
I — geiengrich tarte D Sen che id oder 
N Dentist teihsverbilligte Marmelade e 
| Utmannstadt, Moltkestraße 117, früher 30 enge! t ar 
4. 2 Bude = } Nährmilieh 4 e 2 e ea 
Hhormetade (00 tarte P N} ne | 
Ir Ba 1 
F 14 7 1 0 IM 9 * 
| Alhrunternehmen „Spedo baude bu e 
i 1 e 
Inh. E. Torn ö geil Ku 27 1 1 0 
* air 814. 0. 1041 Zelitarte PK Lau 2 ne 
ER 9 Litzmannstadt, Spinnlinie 60 e 9 15 R 
Ruf 21132 15 ana Kreises Ball 


inge, und Wiriſchaſtsamt 


Spielplan der Asmannitädter Filmtheater von heult 
+ Für Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 
PALAST 
AbolfHitleriStrape 108 
15.15, 17,30, 20,00, lonutape 13.00 


Alles für Veronika 


mit 
Hans moser Theo Lingen 


2. Woche 


Boote weſttwärts!“ 
Herbert Wilt, Jiſe Werner 
Palladium 
Böhmijhe Linde 10 
18.0, 18.00, 20.0 


Korn Seren 


it Marito Mär 


Europa 
| Eütageteriape 0 | 


Wegen och 
Nenovierung tut das nicht 
nei@lofien 0 2 


Deeritsahe 
10.30, 17.90, 19.80 


Mukter 


mit Beniaminn Gigtk 


Carlo 1100 Kung Die unentjhul | 


mit Helge Noswaenge | Yin . 


Es ist unser Bestreben, auch heute unsere Kundschaft bestens 
zu bedienen. Wir führen N 


Herren- und Damenstoffe / futterstoffe 


sowie Stoffe für die Gliederungen der NSDAP. 


SCHWALBE & MILDE 


Litzmannstadt, Ostlandstraße 94, Ruf 276-00 


Bauglaserei l Ruf 218-21 
Autoscheiben, Spiegel, Glas 


Glasschleiferei Julius Werminski 
Ostlandstraße 103. 


Büro⸗Leuchten 
Schaufenſter⸗Leuchten 
in verſchiedenſter Ausführung. Elektro⸗Fachgeſchäft 


Kurt Ulbricht 


Lizmonnſtadt. Meifterhausitzaße 202 
(an der Adolf, Hitler, Strahe). Tel, 210.00, 


Pharmazeutische Großhandlung 


Luis San, 


Komm. Verw. Alexander Hahn 


Großverkauf von: 
Arzneimitteln 
Chemikallen 
Drogen 
Kosmetika 
und Seifen . 


Litzmannstadt 


Hermann-Göring-Straße 71 
Ruf 101-07, 221-74 


Bosch-Korzen 
noch billiger! 


Zivil-u.Uniformschneiderei 
Paul Rase 


Litzmannstadt, 
Adolf-Hitler-Str. 42, Ruf 286.80 


STOFFE für die Gliederungen 
der NSDAP. eingetroffen, 


Die Verkaufspreise fr die wich- 
noelen Bosch-Zöndkerzen wor- 
den mit Wirkung ab J. 5. 4 
noch welter gesenkt, 


Die neon Freies, 


RM.I.4fördlomalstverbreiiaten, 
RM. 2.-föreinige höhere Warme- 
worte, Die altbewährten Besch. 
Karzen mitdem berühmten Pyra- 
nlt-Iolator und Markenartikel, 
deshalb. gelten diese Preise In 
sömtl. deutschen Fachgeschäften,. 


DDD m 


KARTOFAN 


Kartoffelfäutnisihuk 


Biel! ter Sch jenen Fäulnis und Seller 
nn uni Mr ‚menj und Tier, 
Beſtellen Ste ſchon heute bel Ihrem Händler 

ober direkt: 
Chemische Fabelt Wiesbaden 
Wert Polen, Mdalberiltrafe 28 
Yernzuf 1978 und 0978 


a PINK RETURN ATRAATEIGEURLSRN 


| in Gaſt en und Hotels | 
Veklangt die Lismannitädter eſtung Exlepling GmbH, Berlin 8W 64/840 


ROBERT 80804 dn. STUTTGART 


BOSCH 


ueiserüme 20 Jahre jünger . 
Exlepäng , graue Haare 


Int wasserhall, gibt grauen Haaren Tüpendfarbo wieder. 
Laichiente Anwendung, unschädlieh. Durch seine. dite 
ruf orlangt 


Artur Tülde d. Sohn 198.29 


Papier-Großhandlung Ruf 193-28 


Spezialhaus tür Verpackungsmaterial 


Litzmannstadt Schlageterstraße 27 


Die 
Solisten 


der Kapelle 
Heinz Rudolz 


begeistern täglich in stei- 
gendem Moße die Zuhörer. 
Bitte hören auch Sie sich 
einmal das neue Orchester 
on! 


Konzert-Koffee 


Nneingolti 


‚Adolf-Hitler-Straße 87 


anal 20 


15 
” % 
ie e e 
7 5 TEN er 
man e 
. 4 
Ae e 


2 


at m, 


Orarina Ballett 


SEINEN 
Frl 


0 SEPT. 
DER WEIT dessen hrs 5 


Privat-Tanz -Schule 
WISMANN 


Adolt-Hitier-Straße zu Ruf: 200.00 
Jetzt 3 neue Kurse 
Pr für 


Kinder, Erwachsene, 
Schüler, Ehepaare! 


Kostenlosen Prospekt verlangen! 


Metje 


Frankfurt/M. — Posen — 
Litzmannstadt 


Erston und führenden 
‚Spezial-Unternshmen für 


maschinelle 
Parkett-Instandsotzung 
Litzmannstadt, Ruf 122.40 
König-Heinrich Str. 18, W. 6 


Aufträge von auswärte 
worden obenfalls nungoführt 


Hüte, Mützen, Wäsche, 
Krawatten, Binder, 


Hosenträger, Sockenhalter, 


Kragenknopte, Kragen bei 


7 


e Artegid 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


SCHROTT UND METALL 


Nr 8209 


BRAUEREIEN, ESSIG- 
UND LIMONADENFABRIKEN 
LITZMANNSTADT-CIECHOMICE 


Hausfrauen! 


Der Sommer vergeht, 
das Einmachen wird jetzt eilig: 
Vergeßt drum nie den 
Snezial-Einmachessig von Gustav Keilioh 


Ruf: 100-25 


Fahrrad- und Musikwaren-Großhandiung 
Willy Henke 


Litzmannstadt, Buschlinie 94 
Fernruf: Sammel-Nr. 2833-20 


Die leistungsfähige Einkaufsquelle für den 
Fahrradhändler im Warthegau 


MALERARBEITEN 


größten Umfanges K 


Erich de Fries, Malermeister 
Schlageterstraße 219 Ruf 139-985 


Füllkalter- 
Opezialgeschäfl 


H. BATHELT 


Kipmannfladt, Mdolf-Aitler-Ste, 64, Auf 106-93 
Eigene Kenaratur-Mechflait om Plahe. 


Rex-Wäsche 


von Herren 


und Damen 


bevorzugt begehrt 


Handschuh- und Trikotagenfabrik 


„REX“ 


Gebr. Radziejewski 


K. V. HANS NEBEL 


Litzmannstadt 58 
Scharnhorststraße 31/88, Ruf 142.56, 142° 


[ormula 
predhfti 
— 


24. Ja 
— 


„En 
lich, wi 
erſtenm 
gender 
Feindes 
Neogray 
ordentl 
in eine 
dr o w 
ginn d 
gegeben 
hau, | 
lität a 
vor bei 
Altant 
vielmel 


Doppel 
Uni 


